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Erklärung der Symbole auf dem Gerät
Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die Sicher-
heitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst beseitigen 
keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des 
Werkzeugs möglich!

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Lange Haare nicht offen tragen. Benutzen Sie ein Haarnetz.

Tragen Sie keine Handschuhe.

Schutzklasse II (Doppelisolierung)

Achtung! Laserstrahlung
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2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1-9)

1.	 Grundplatte
2.	 Schnellspanner 
3.	 Säule
4.	 Zahnstange Höhenverstellung
5.	 Klemmhebel Höhenverstellung
6.	 Klemmhebel Tiefenanschlag
7.	 Tiefenanschlag
8.	 Handgriff
8.1 Aufnahmedorn
8.2 Distanzhülse
8.3 Abdeckung Handgriff
9.	 Display
10.	Ausschalter
11.	Einschalter
12.	Drehzahlregler
13.	Bohrfutterschutz
14.	Bohrfutter
15.	Flügelschrauben für Parallelanschlag
16.	Parallelanschlag
17.	Spannschraube
18.	Gangwahlschalter
19.	Innensechskantschlüssel
20.	Gabelschlüssel

A.	 Befestigungsschraube (vormontiert)
B.	 Kreutzschlitzschraube Handgriff
C.	 Schraube
D.	 Aufnahme
E.	 Befestigungssatz Tischmontage
F.	 Wahlschalter Drehzahl / Bohrtife
G.	 Taste Nullpunkt
H.	 Ein-/ Ausschalter Kreuzlinienlaser
I.	 Ein-/ Ausschalter LED-Arbeitsleuchte
J.	 Haltering
K.	 Sicherungsring
L.	 Spannhülse

3.	 Lieferumfang

•	 1 Bohrmaschine 
•	 1 Schnellspanner (2)
•	 1 Grundplatte (1)
•	 1 Parallelanschlag (16)
•	 1 Handgriff (8)
•	 1 Bohrfutterschutz (13)
•	 2 Schrauben 3,0 x 12
•	 1 Klemmhebel (6)
•	 1 Tiefenanschlag (7)
•	 1 Innensechskantschlüssel, 4 mm (19)
•	 1 Gabelschlüssel (flach), 16 mm
•	 1 Schraubenbeutel: 4 Schrauben M8 x 50, 4 Mut-

tern M8, 8 Beilagscheiben
•	 1 Bedienungsanleitung

1.	 Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
�Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie 
Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich 
arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, Reparatur-
kosten sparen, Ausfallzeiten verringern und die Zuver-
lässigkeit und Lebensdauer des Gerätes erhöhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorg-
fältig beachtet werden. 
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.
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Elektrische Sicherheit

a.	 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeu-
ges muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

b.	 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein 
erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist.

c.	 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. 
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d.	 Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um 
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu 
ziehen. 
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, schar-
fen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

e.	 Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungskabel, die auch für den Außenbereich 
geeignet sind.
Die Anwendung eines für den Außenbereich ge-
eigneten Verlängerungskabels verringert das Ri-
siko eines elektrischen Schlages.

f.	 Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

a.	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Ver-
letzungen führen.

b.	 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine Schutzbrille.
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und 
Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das 
Risiko von Verletzungen.

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Tischbohrmaschine ist zum Bohren in Metall, 
Holz, Kunststoff und Fliesen bestimmt. 
Bohrfutterspannbereich: 1,5 - 13 mm.
Das Gerät ist für den Einsatz im Heimwerkerbe-
reich bestimmt. Es wurde nicht für den gewerblichen 
Dauereinsatz konzipiert. Das Gerät ist nicht zum Ge-
brauch durch Personen unter 16 Jahren bestimmt. 
Jugendliche über 16 Jahre dürfen das Gerät nur un-
ter Aufsicht benutzen. Der Hersteller haftet nicht für 
Schäden, die durch bestimmungswidrigen Gebrauch 
oder falsche Bedienung verursacht wurden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät 
in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben so-
wie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

m WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshin-
weise, Anweisungen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
nachfolgenden Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen ver-
ursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

a.	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 
gut beleuchtet. 
Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

b.	 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c.	 Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern.
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug verlieren.
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c.	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren 
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder 
das Elektrowerkzeug weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbe-
absichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

d.	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug 
benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefährlich, wenn sie von unerfah-
renen Personen benutzt werden.

e.	 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschädigt sind, dass die Funktion 
des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Elek-
trowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerk-
zeugen.

f.	 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g.	 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingun-
gen und die auszuführende Tätigkeit. Der Ge-
brauch von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährli-
chen Situationen führen.

h.	 Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. 
Rutschige Griffe und Griffflächen erlauben keine 
sichere Bedienung und Kontrolle des Elektro-
werkzeugs in unvorhergesehenen Situationen. 

Service
a.	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von quali-

fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. 
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

c.	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor 
Sie es an die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Elektro-
werkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d.	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu Verletzun-
gen führen.

e.	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können 
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situa-
tionen besser kontrollieren.

f.	 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von 
sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst wer-
den.

g.	 Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, vergewissern 
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. 
�Verwendung einer Staubabsaugung kann Ge-
fährdungen durch Staub verringern. 

h.	 Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit 
und setzen Sie sich nicht über die Sicher-
heitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit 
dem Elektrowerkzeug vertraut sind. 
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen führen.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges

a.	 Überlasten Sie das Gerät nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimm-
te Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektro-
werkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im an-
gegebenen Leistungsbereich.

b.	 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, 
ist gefährlich und muss repariert werden.
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Achtung: Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken
Laserklasse 2

Schützen Sie sich und Ihre Umwelt durch geeig-
nete Vorsichtsmaßnahmen vor Unfallgefahren!
•	 Nicht direkt mit ungeschütztem Auge in den Laser-

strahl blicken.
•	 Niemals direkt in den Strahlengang blicken.
•	 Den Laserstrahl nie auf reflektierende Flächen und 

Personen oder Tiere richten. Auch ein Laserstrahl 
mit geringer Leistung kann Schäden am Auge ver-
ursachen.

•	 Vorsicht - wenn andere als die hier angegebenen 
Verfahrensweisen ausgeführt werden, kann dies 
zu einer gefährlichen Strahlungsexposition führen.

•	 Lasermodul niemals öffnen. Es könnte unerwartet 
zu einer Strahlenexposition kommen.

•	 Der Laser darf nicht gegen einen Laser anderen 
Typs ausgetauscht werden.

•	 Reparaturen am Laser dürfen nur vom Hersteller 
des Lasers oder einem autorisierten Vertreter vor-
genommen werden.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vor-
schriftsmäßig bedienen, bleiben immer Restrisi-
ken bestehen. Folgende Gefahren können im Zu-
sammenhang mit der Bauweise und Ausführung 
dieses Elektrowerkzeuges auftreten:
•	 Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
•	 Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehörschutz 

getragen wird.
•	 Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-Schwin-

gungen resultieren, falls das Gerät über einen 
längeren Zeitraum verwendet wird oder nicht ord-
nungsgemäß geführt und gewartet wird.

m Warnung! 
Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Be-
triebes ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld 
kann unter bestimmten Umständen aktive oder pas-
sive medizinische Implantate beeinträchtigen. Um die 
Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzungen 
zu verringern, empfehlen wir Personen mit medizini-
schen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom 
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das 
Elektrowerkzeug bedient wird.

Sicherheitshinweise für Bohrmaschinen 

a.	 Die Bohrmaschine muss gesichert werden. 
Eine nicht richtig befestigte Bohrmaschine kann 
sich bewegen oder kippen und dies kann zu Ver-
letzungen führen.

b.	 Das Werkstück muss an der Werkstückaufla-
ge eingespannt oder befestigt werden. Boh-
ren Sie nicht in Werkstücke, die zu klein sind 
zum sicheren Einspannen. 
Festhalten des Werkstücks von Hand kann zu 
Verletzungen führen.

c.	 Tragen Sie keine Handschuhe. 
Handschuhe können von sich drehenden Teilen 
oder Bohrspänen erfasst werden und so zu Ver-
letzungen führen.

d.	 Halten Sie Ihre Hände vom Bohrbereich fern, 
während das Elektrowerkzeug läuft. 
Der Kontakt mit sich drehenden Teilen oder Bohr-
spänen kann zu Verletzungen führen.

e.	 Das Bohrwerkzeug muss sich drehen, bevor 
Sie es an das Werkstück führen. 
Sonst kann sich das Bohrwerkzeug im Werkstück 
verhaken und so eine unerwartete Bewegung des 
Werkstücks und Verletzungen verursachen.

f.	 Sollte das Bohrwerkzeug blockieren, drücken 
Sie nicht weiter nach unten und schalten Sie 
das Elektrowerkzeug aus. Untersuchen und 
beseitigen Sie die Ursache für das Blockieren. 
Blockieren kann zu einer unerwarteten Bewegung 
des Werkstücks und zu Verletzungen führen.

g.	 Vermeiden Sie lange Bohrspäne, indem Sie 
den Druck nach unten regelmäßig unterbre-
chen. 
Scharfe Metallspäne können sich verfangen und 
zu Verletzungen führen.

h.	 Entfernen Sie niemals Bohrspäne aus dem 
Bohrbereich, während das Elektrowerkzeug 
läuft. Zum Entfernen von Spänen bewegen 
Sie das Bohrwerkzeug vom Werkstück weg, 
schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und 
warten Sie den Stillstand des Bohrwerkzeugs 
ab. Verwenden Sie Hilfsmittel wie eine Bürste 
oder einen Haken, um die Späne zu entfernen. 
Der Kontakt mit sich drehenden Teilen oder Bohr-
spänen kann zu Verletzungen führen.

i.	 Die zulässige Drehzahl von Einsatzwerkzeu-
gen mit Bemessungsdrehzahl muss mindes-
tens so hoch sein wie die auf dem Elektro-
werkzeug angegebene Höchstdrehzahl. 
Zubehör, das sich schneller als zulässig dreht, 
kann zerbrechen und umherfliegen.
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6.	 Technische Daten

Wechselstrommotor..................... 220 - 240 V~ 50 Hz
Nennleistung S1............................................ 710 Watt
Betriebsart.......................................... S2 5min* 900W
Leerlaufdrehzahl n0

- 1. Gang...............................................170 - 880 min-1

- 2. Gang........................................... 490 - 2600 min-1

max. Bohrgeschwindigkeit
- Stahl...................................................170 - 880 min-1

- Holz................................................. 490 - 2600 min-1

Bohrfutterspannbereich............................1,5 - 13 mm
Bohrhub max...................................................100 mm
Maße Grundplatte................................ 350 x 300 mm
Gewicht .............................................................9,4 kg
Schutzklasse ....................................................... II /  
Laserklasse................................................................2
Wellenlänge Laser.......................................... 650 nm
Leistung Laser................................................. < 1 mW

* Auf die ununterbrochene Betriebsdauer von 5 Minu-
ten erfolgt eine Ruhepause, bis die Gerätetemperatur 
weniger als 2 K (2° C) von der Raumtemperatur ab-
weicht.

Das Werkstück muss mindestens eine Höhe von 
3 mm und eine Breite von 45 mm haben. 
Achten Sie darauf, dass das Werkstück immer 
mit der Spannvorrichtung gesichert wird.

Geräusch
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN 62841 
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA.................................. 89,6 dB(A)
Unsicherheit KpA................................................... 3 dB
Schallleistungspegel LWA.......................... 102,6 dB(A)
Unsicherheit KWA.................................................. 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Die angegebenen Geräuschemissionswerte sind 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet werden.
Die angegebenen Geräuschemissionswerte können 
auch zu einer vorläufigen Einschätzung der Belas-
tung verwendet werden. 

m Warnung:
•	 Die Geräuschemissionen können während der tat-

sächlichen Benutzung des Elektrowerkzeugs von 
den Angabewerten abweichen, abhängig von der 
Art und Weise, in der das Elektrowerkzeug verwen-
det wird, insbesondere, welche Art von Werkstück 
bearbeitet wird. 

•	 Versuchen Sie, die Belastung so gering wie mög-
lich zu halten. Beispielhafte Maßnahme: die Be-
grenzung der Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile 
des Betriebszyklus zu berücksichtigen (beispiels-
weise Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abge-
schaltet ist, und solche, in denen es zwar einge-
schaltet ist, aber ohne Belastung läuft).

7.	 Vor Inbetriebnahme

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs- und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

m ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.

•	 Überprüfen Sie das Gerät auf Transportschäden. 
Etwaige Schäden sofort dem Transportunterneh-
men melden, mit dem das Elektrowerkzeug ange-
liefert wurde.

•	 Lange Zuleitungen (Verlängerungskabel) sind zu 
vermeiden.

•	 Das Elektrowerkzeug nicht in feuchtem oder nas-
sem Raum betreiben.

•	 Das Elektrowerkzeug darf nur in geeigneten Räu-
men (gut belüftet) betrieben werden.

8.	 Montage

m Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt kom-
plett montieren!

m Bevor Sie das Gerät an das Stromnetz anschlie-
ßen, vergewissern Sie sich, dass die Daten auf dem 
Typenschild mit den Netzdaten des Anschlusses 
übereinstimmen.

m Warnung! 
Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie Einstel-
lungen am Gerät vornehmen.
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8.1 Montage Grundplatte und Säule (Abb. 2)
1.	 Schieben Sie den Schnellspanner (2) über die 

Säule (3).
2.	 Setzen Sie die Säule (3) so in die Grundplatte (1) 

ein, dass sich der Führungszapfen am unteren 
Ende der Säule (3) in die Nut der Aufnahme der 
Grundplatte (1) einfügt.

3.	 Ziehen Sie die vormontierten Befestigungs-
schrauben (A) auf der Rückseite der Grundplatte 
(1) mit dem Innensechskantschlüssel (19) an.

8.2 Montage Parallelanschlag (Abb. 2)
1.	 Schieben Sie den Parallelanschlag (16) in die Nu-

ten der Grundplatte (1).
2.	 Achten Sie darauf, dass die Nutensteine unterhalb 

der Flügelschrauben für den Parallelanschlag (15) 
in den Nuten fluchten.

3.	 Bringen Sie den Parallelanschlag (16) in die ge-
wünschte Position und ziehen Sie die Flügel-
schrauben für den Parallelanschlag (15) fest.

8.3 Montage Bohrfutterschutz (Abb. 3)
1.	 Setzen Sie den Bohrfutterschutz (13) in die dafür 

vorgesehenen Bohrungen im Gestell ein.
2.	 Sichern Sie den Bohrfutterschutz (13), indem Sie 

die Schrauben (C) handfest anziehen. 

8.4 Montage Handgriff (Abb. 4)
Der Handgriff (8) kann für Rechtshänder auf der rech-
ten Maschinenseite und für Linkshänder auf der lin-
ken Maschinenseite moniert werden. 

Achten Sie bei der Montage des Handgriffs (8) da-
rauf, dass die vorhandenen Passflächen ineinander 
greifen. 

1.	 Schieben Sie den Aufnahmedorn (8.1) auf den 
Handgriff (8).

2.	 Stecken Sie die Distandshülse (8.2) auf den Auf-
nahmedorn (8.1).

3.	 Stecken Sie den Handgriff (8) mit dem montierten 
Aufnahmedorn (8.1) und der Distanzhülse (8.2) 
auf die Aufnahme (D).

4.	 Befestigen Sie den Handgriff (8) mit der Kreuz-
schlitzschraube (B).

5.	 Bringen Sie die Abdeckung Handgriff (8.3) am 
Handgriff (8) an. 

Zur Demontage des Handgriffs (8) entfernen Sie die 
Abdeckung Handgriff (8.3).
Entfernen Sie nun den Handgriff (8) in umgekehrter 
Reihenfolge. 

8.5 Montage Tiefenanschlag (Abb. 5)
Führen Sie den Tiefenanschlag (7) in die dafür vor-
gesehene Aussparung im Gehäuse ein.

8.6 Montage Klemmhebel Tiefenanschlag (Abb. 5)
Montieren Sie den Klemmhebel Tiefenanschlag (6), 
wie in Abb. 5 dargestellt.

8.7 Montage auf einer Arbeitsfläche (Abb. 6)
Befestigen Sie das Gerät auf der Arbeitsfläche, in-
dem Sie die Grundplatte (1) auf der Arbeitsfläche ver-
schrauben.
Hierzu können Sie den Befestigungssatz Tischmon-
tage (E) nutzen.

9.	 Bedienung

9.1 Bedienung des Displays (Abb. 7)
•	 Display Einschalten/Ausschalten:

Betätigen Sie die Taste (I) so lange (2-3 Sek.), bis 
sich das Display (9) ein- bzw. ausschaltet.

•	 Anzeige Bohrtiefe/Drehzahl:
Durch Betätigen der Taste (F) kann auf dem Dis-
play zwischen der Anzeige der Drehzahl und der 
Anzeige der Bohrtiefe gewählt werden.

•	 Festlegen des Nullpunktes:
Durch Betätigen der Taste (G) kann der Nullpunkt 
der Bohrtiefe bestimmt werden.

•	 Einschalten/Ausschalten des Kreuzlinienla-
sers:
Durch Betätigen der Taste (H) kann der Kreuzli-
nienlaser ein- bzw. ausgeschaltet werden.

•	 Einschalten/Ausschalten der LED-Arbeitleuch-
te:
Durch Betätigen der Taste (I) kann die LED-Ar-
beitsleuchte ein- bzw. ausgeschaltet werden.

9.2 Höhenverstellung (Abb. 1):
Die Position des Maschinenkopfes kann abhängig 
von der Werkstückhöhe bzw. Werkzeuglänge einge-
stellt werden.
1.	 Halten Sie den Handgriff (8) fest.
2.	 Öffnen Sie den Klemmhebel Höhenverstellung 

(5).
3.	 Bestimmen Sie die Position des Maschinenkop-

fes über den Handgriff (8).
4.	 Sichern Sie die Position des Maschinenkopfes mit 

dem Klemmhebel Höhenverstellung (5).

m Achtung! 
In der untersten Position des Maschinenkopfes ist da-
rauf zu achten, dass dieser nicht über die Markierung 
hinaus verfahren wird.

Sichern Sie den Maschinenkopf in dieser Position mit 
dem Klemmhebel Höhenverstellung (5). Andernfalls 
könnte es zu Schäden an der Führung kommen.
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3.	 Lassen Sie den Schnellspanner (2) auf dem 
Werkstück aufliegen. 

4.	 Drehen Sie die Spannschraube (17) im Uhrzeiger-
sinn, um das Werkstück zu spannen.

5.	 Zum Lösen des Schnellspanners (2) drehen Sie 
die Spannschraube (17) gegen den Uhrzeiger-
sinn.

9.7 Spannen größerer Werkstücke (Abb. 9)
Verwenden Sie für größere Werkstücke den Parallel-
anschlag (16):
1.	 Lösen Sie die Flügelschrauben für den Parallelan-

schlag (15) und setzen Sie den Parallelanschlag 
(16) in die Nuten der Grundplatte ein.

2.	 Ziehen Sie die Flügelschrauben für den Parallel-
anschlag (15) fest.

3.	 Richten Sie Ihr Werkstück am Parallelanschlag 
(16) aus und spannen Sie es mit dem Schnell-
spanner (2).

m Warnung! 
Sorgen Sie bei Werkstücken, die breiter oder länger 
als die Tischoberseite sind, für eine angemessene 
Abstützung, z. B. durch Untergestelle oder Sägebö-
cke.
Werkstücke, die länger oder breiter als die Grund-
platte der Tischbohrmaschine sind, können kippen, 
wenn sie nicht fest abgestützt sind. Wenn das Werk-
stück kippt, kann es den Bohrfutterschutz oder das 
Schneidwerkzeug beschädigen.

9.8 Drehzahl einstellen (Abb. 1)
Die richtige Drehzahl muss abhängig vom zu bear-
beitenden Werkstück sein und nach dem Werkzeug-
durchmesser eingestellt werden.

Mechanische Gangwahl: 
Mit dem Gangwahlschalter (18) können zwei Dreh-
zahlbereiche gewählt werden.

Gang 1: 
Niedrige Drehzahlen (170-880 min-1) für große Werk-
zeugdurchmesser.
Gang 2: 
Hohe Drehzahlen (490-2600 min-1) für kleine Werk-
zeugdurchmesser.

m Achtung: 
Betätigen Sie den Gangwahlschalter (18) nur im Still-
stand. Sollte der Gangwahlschalter (18) nicht einras-
ten, drehen Sie etwas am Bohrfutter (14).
Sollte sich der Gangwahlschalter (18) nicht bis zum 
Anschlag drehen lassen, verdrehen Sie das Bohrfut-
ter mit dem Bohrer etwas.

9.3 Bohrtiefe einstellen (Abb. 1)
Mit dem Tiefenanschlag (7) kann die Bohrtiefe fest-
gelegt werden.
1.	 Lösen Sie den Klemmhebel am Tiefenanschlag 

(6).
2.	 Führen Sie eine Probebohrung durch. Sobald im 

Display (9) die gewünschte Tiefe angezeigt wird 
(siehe hierzu auch Punkt 9.9), ziehen Sie den 
Klemmhebel Tiefenanschlag (6) wieder fest.

3.	 Der Tiefenanschlag (7) ist nun in der gewünsch-
ten Bohrtiefe arretiert.

9.4 �Werkzeug einspannen/ausspannen (Abb. 8)
Einspannen:
1.	 Halten Sie das Bohrfutter fest und drehen Sie den 

Sicherungsring (K) in Richtung „RELEASE“.
2.	 Drehen Sie die Spannhülse (L) im Uhrzeiger-

sinn, bis das Einsatzwerkzeug eingesetzt werden 
kann. Halten Sie dabei den Haltering (J) fest.

3.	 Setzen Sie das Einsatzwerkzeug ein, halten Sie 
es und drehen Sie die Spannhülse (L) gegen den 
Uhrzeigersinn von Hand zu. Halten Sie dabei den 
Haltering (J) fest.

4.	 Halten Sie das Bohrfutter fest und drehen Sie den 
Sicherungsring (K) in Richtung „LOCK“.

Hinweis: 
Beim Einsetzen von kleinen Bohrern stellen Sie die 
Werkzeugaufnahme vorher auf den ungefähren Boh-
rerdurchmesser ein. Es besteht sonst die Gefahr, 
dass der Bohrer nicht richtig zentriert ist.

Ausspannen:
1.	 Drehen Sie den Sicherungsring (K) in Richtung 

„RELEASE“.
2.	 Drehen Sie die Spannhülse (L) im Uhrzeigersinn, 

bis das Einsatzwerkzeug entnommen werden 
kann.

9.5 Werkstück ausrichten
1.	 Schalten Sie den Kreuzlinienlaser über das Dis-

play (9) ein. Siehe 9.1, Bedienung des Displays.
2.	 Der Schnittpunkt der beiden Laserlinien zeigt Ih-

nen exakt den Bohrermittelpunkt an.
3.	 Richten Sie Ihre Markierung auf dem Werkstück 

am Laserkreuz aus.

9.6 Werkstück spannen (Abb. 9)
Das zu bearbeitende Werkstück muss sicher ge-
spannt werden können. Bearbeiten Sie keine Werk-
stücke, die nicht gespannt werden können.
Die Aussparung des Schnellspanners muss mittig zur 
Bohrung ausgerichtet sein. Andernfalls kann Bohrer 
oder Bohrfutter durch den Schnellspanner blockiert 
werden.
1.	 Positionieren Sie das Werkstück mit Hilfe des 

Kreuzlinienlasers.
2.	 Lösen Sie die Spannschraube (17).
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11.	Reinigung und Wartung

m Warnung!
Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder In-
standsetzung Netzstecker ziehen!

Allgemeine Wartungsmaßnahmen
Wischen Sie von Zeit zu Zeit mit einem Tuch Späne 
und Staub von der Maschine ab. Ölen Sie zur Ver-
längerung des Werkzeuglebens einmal pro Monat die 
Drehteile. Ölen Sie nicht den Motor.
Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes keine 
ätzenden Mittel.

m Lassen Sie Arbeiten, die nicht in dieser Be-
triebsanleitung beschrieben sind, von einer 
Fachwerkstatt durchführen. Verwenden Sie nur 
Originalteile. Lassen Sie das Gerät vor allen War-
tungs- und Reinigungsarbeiten abkühlen.
m Es besteht Verbrennungsgefahr!

Kontrollieren Sie das Gerät vor jedem Gebrauch auf 
offensichtliche Mängel wie lose, abgenutzte oder be-
schädigte Teile, korrekten Sitz von Schrauben oder 
anderen Teilen. Tauschen Sie beschädigte Teile aus.

Reinigung
Verwenden Sie keine Reinigungs- bzw. Lösungsmit-
tel. Chemische Substanzen können die Kunststoff-
teile des Gerätes angreifen. Reinigen Sie das Gerät 
niemals unter fließendem Wasser.

•	 Reinigen Sie das Gerät nach jedem Gebrauch 
gründlich.

•	 Reinigen Sie die Lüftungsöffnungen und die Ober-
fläche des Gerätes mit einer weichen Bürste, einem 
Pinsel oder einem Tuch.

•	 Entfernen Sie Späne, Staub und Schmutz ggf. mit 
einem Staubsauger.

•	 Schmieren Sie bewegliche Teile regelmäßig.

Wartung
Im Gerät befinden sich keine zu wartenden Teile.

Austausch des Bohrfutters (Abb. 10)
m Warnung! Netzstecker ziehen!

Benötigtes Werkzeug:
1x Gabelschlüssel (flach) 16 mm
1x Innensechskantschlüssel 2,5 mm (nicht im Liefer-
umfang enthalten)

•	 Lösen Sie die Innensechskantschraube, indem Sie 
diese gegen den Uhrzeigersinn ca. 2 Umdrehun-
gen herausdrehen.

•	 Fixieren Sie mit dem Gabelschlüssel (20) die Bohr-
futterwelle, während Sie mit der freien Hand das 
Bohrfutter gegen den Uhrzeigersinn abdrehen.

Elektronische Drehzahlregelung:
Mit der elektronischen Drehzahlregelung können die 
Drehzahlen der einzelnen Gänge stufenlos einge-
stellt werden:
Stellen Sie mit Hilfe des Drehzahlreglers (12) die 
Drehzahl ein.
Die aktuelle Drehzahl kann am Display (9) abgelesen 
werden. 

9.9 Bohrtiefe anzeigen (Abb. 1/7)
1.	 Stellen Sie das Display (9) auf die Anzeige „Bohr-

tiefe“ (Taste F).
2.	 Setzen Sie die Bohrerspitze leicht auf das Werk-

stück auf.
3.	 Legen Sie den Nullpunkt durch Betätigen der Tas-

te (G) fest.
4.	 Bohren Sie, bis die gewünschte Tiefe auf dem 

Display (9) angezeigt wird.

9.10 Ein-/Ausschalten (Abb. 1)
m Achten Sie darauf, dass vor dem Einschalten 
der Bohrfutterschutz (13) heruntergeklappt ist. 

Einschalten: 
Betätigen Sie den Einschalter (11), um das Gerät ein-
zuschalten.
Ausschalten: 
Betätigen Sie den Ausschalter (10), um das Gerät 
auszuschalten.

9.11 Bohrvorgang (Abb. 1)
1.	 Richten Sie das Werkstück aus und spannen Sie 

dieses.
2.	 Starten Sie das Gerät und stellen Sie die Dreh-

zahl ein.
3.	 Zum Bohren bewegen Sie den Handgriff (8) mit 

gleichmäßigem Vorschub, bis die gewünschte 
Bohrtiefe erreicht ist. Beim Bohren von Metallen 
unterbrechen Sie den Vorschub kurz, um den 
Span zu brechen.

4.	 Nach dem Erreichen der Bohrtiefe, führen Sie 
den Handgriff (8) wieder in die Ausgangsposition 
zurück.

5.	 Schalten Sie das Gerät aus.

10.	Transport

•	 Halten Sie zum Transportieren das Elektrowerk-
zeug an der Grundplatte (1).
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Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung „H05VV-F“.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.
Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich 
ist, dann ist dies vom Hersteller oder seinem Ver-
treter auszuführen, um Sicherheitsgefährdungen zu 
vermeiden.

Wechselstrommotor:
•	 Die Netzspannung muss 220 - 240 V~ betragen.
•	 Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

•	 Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft 
durchgeführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Motor-Typenschildes

14.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung, um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.

Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüll-
entsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Die Verpackung besteht aus umweltfreundlichen 
Materialien, die Sie über die örtlichen Recycling-
stellen entsorgen können.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

•	 Das neue Bohrfutter fixieren Sie in umgekehrter 
Reihenfolge.

Für einen Tausch des Bohrfutters sind nur vom Her-
steller zugelassene Bohrfutter zu verwenden.
Bestellnummer: 390 6813 010

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Bohrer

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

12.	Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder 
unzugänglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30 °C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.
Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor Staub 
oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem 
Elektrowerkzeug auf.

13.	Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verlängerungsleitung müssen diesen Vor-
schriften entsprechen.

Wichtige Hinweise
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbstän-
dig ab. Nach einer Abkühlzeit (zeitlich unterschied-
lich) lässt sich der Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung.
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei-

tung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
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15.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Gerät startet nicht

Motor, Kabel oder Stecker defekt, Haussi-
cherung spricht an

Steckdose, Netzanschlussleitung, Leitung, Netz-
stecker prüfen, ggf. Reparatur durch Elektro-
fachmann. Haussicherung prüfen

Ein-/Ausschalter (11/10) defekt Reparatur durch Kundendienst

Motor defekt Reparatur durch Kundendienst

Starke Vibrationen
Grundplatte (1) nicht fixiert Maschine auf Werkbank o. ä. sichern

Werkzeug nicht zentriert eingespannt Werkzeug im Bohrfutter (14) überprüfen

Motor überhitzt leicht Überlastung des Motors, ungenügende 
Kühlung des Motors.

Überlastung des Motors beim Bohren verhin-
dern,
Staub vom Motor entfernen, damit eine optimale 
Kühlung des Motors gewährleistet ist.

Motor macht zu viel 
Lärm Wicklungen beschädigt, Motor defekt. Kontrolle durch Kundendienst

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und nationa-
len Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt 

werden darf. Dieses Produkt muss bei einer dafür 
vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer au-
torisierten Sammelstelle für die Wiederaufbereitung 
von Elektro- und Elektronik-Altgeräte geschehen. 
Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt und die mensch-
liche Gesundheit haben. Durch die sachgemäße Ent-
sorgung dieses Produkts tragen Sie außerdem zu 
einer effektiven Nutzung natürlicher Ressourcen bei. 
Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte erhal-
ten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger, einer autorisierten 
Stelle für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 20. August 2018

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/Reparaturservice.aspx.

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten 
werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung 
ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +49 [0] 8223 4002 99 oder +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.
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Spiegazione dei simboli sull’apparecchio

L‘utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. I simboli di sicurezza e le 
spiegazioni che li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non eliminano i 
rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Attenzione! Possibile per il mancato rispetto Pericolo di morte, rischio di lesioni o danni 
allo strumento!

Avvertimento – Per ridurre il rischio di lesioni leggete le istruzioni per l’uso!

Indossate gli occhiali protettivi!

Portate cuffie antirumore!

Mettete una maschera antipolvere!

Non portare i capelli lunghi sciolti. Utilizzare una retina per capelli.

Non indossare guanti.

Classe di protezione II (Isolamento doppio)

Attenzione! Raggio laser
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Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di 
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2.	 Descrizione dell’apparecchio  
(ill. 1-9)

1.	 Piastra di base
2.	 Dispositivo di serraggio rapido
3.	 Montante
4.	 Cremagliera di regolazione in altezza
5.	 Leva di bloccaggio di regolazione in altezza
6.	 Leva di bloccaggio battuta di profondità
7.	 Battuta di profondità
8.	 Impugnatura
8.1 Mandrino di presa
8.2 Manicotto distanziatore
8.3 Coperchio dell’impugnatura
9.	 Display
10.	Interruttore di spegnimento
11.	Interruttore di accensione
12.	Regolatore del numero di giri
13.	Protezione del mandrino portapunta
14.	Mandrino portapunta
15.	Viti ad alette per arresto parallelo
16.	Arresto parallelo
17.	Leva di serraggio rapido
18.	Selettore marce
19.	Chiave esagonale a brugola
20.	Chiave fissa

A.	 Vite di fissaggio (premontata)
B.	 Vite con intaglio a croce impugnatura
C.	 Vite
D.	 Presa
E.	 Set di fissaggio per montaggio su banco
F.	 Selettore regime / profondità di perforazione
G.	 Tasto punto zero
H.	 Interruttore ON/OFF laser a linea incrociata
I.	 Interruttore ON/OFF lampada da lavoro a LED
J.	 Anello di tenuta
K.	 Anello di arresto
L.	 Manicotto di serraggio

1.	 Introduzione

Produttore:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente,
�Le auguriamo buon divertimento e successo nellavo-
ro con ii suo nuovo apparecchio.

Avvertenza:
Ai sensi della legge sulla responsabilità dei prodotti 
attualmente in vigore, il fabbricante non è responsa-
bile per eventuali danni che si dovessero verificare a 
questa apparecchiatura o a causa di questa in caso di:
•	 utilizzo improprio,
•	 inosservanza delle istruzioni per l’uso,
•	 riparazioni effettuate da specialisti terzi non auto-

rizzati,
•	 installazione e sostituzione di ricambi non originali 

utilizzo “non conforme alle prescrizioni”,
•	 messa fuori uso dell’impianto elettrico, a causa 

dell’ inosservanza delle relative norme e delle pre-
scrizioni VDE (Associazione elettrotecnica tede-
sca) 0100, DIN 57113/ VDE 0113.

Da osservare:
Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l‘uso.
Le presenti istruzioni per l’uso le consentono di cono-
scere l‘utensile elettrico e di sfruttare le sue possibili-
tà d’impiego conformi. 
Le istruzioni per l‘uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare l‘utensile elettrico in modo 
sicuro, corretto ed economico e su come evitare i 
pericoli, risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i 
tempi di inattività ed aumentare l‘affidabilità e la dura-
ta dell‘utensile elettrico. 
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle 
qui presenti istruzioni per l‘uso, è necessario altresì 
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per 
l‘utilizzo dell‘utensile elettrico. 
Conservare le istruzioni per l’uso vicino all‘utensile 
elettrico, protette da sporcizia e umidità in una coper-
tina di plastica. Esse devono essere attentamente let-
te e scrupolosamente osservate da tutti gli operatori 
prima di iniziare il lavoro.
Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto per-
sone che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli 
ad esso collegati. L‘età minima richiesta per gli opera-
tori deve essere assolutamente rispettata.
Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti 
istruzioni per l’uso e alle disposizioni speciali in vi-
gore nel proprio Paese, devono essere rispettate le 
regole tecniche generalmente riconosciute per l’eser-
cizio di macchine simili.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

22 | IT

Sicurezza sul posto di lavoro

a.	 Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e 
ben illuminata.
Il disordine o la presenza di zone della postazione 
di lavoro non illuminate, possono essere causa di 
incidenti.

b.	 Evitare d‘impiegare l‘utensile elettrico in am-
bienti soggetti al rischio di esplosioni nei 
quali vi sia presenza di liquidi, gas o polveri 
infiammabili.
Gli utensili elettrici producono scintille che posso-
no causare l‘incendio di polvere o vapori.

c.	 Durante l‘uso dell‘utensile elettrico, tenere 
lontani bambini e altre persone.
In caso di distrazione si può perdere il controllo 
dell‘utensile elettrico.

Sicurezza elettrica

a.	 La spina di collegamento dell‘utensile elettri-
co deve essere idonea alla presa.
La spina non deve essere modificata in alcun 
modo. Non usare delle spine con adattatore con 
utensili elettrici protetti da un collegamento a ter-
ra. Le spine non modificate e le prese idonee di-
minuiscono il rischio di una scossa elettrica.

b.	 Evitare il contatto del corpo con superfici col-
legate a terra come quelle di tubi, radiatori, 
fornelli e frigoriferi. Il rischio di scosse elet-
triche aumenta se il corpo dell‘utilizzatore è 
collegato a terra.

c.	 Tenere gli utensili elettrici al riparo dalla piog-
gia o dall‘umidità.
La penetrazione di acqua in un utensile elettrico 
aumenta il rischio di una scossa elettrica.

d.	 Non utilizzare impropriamente il cavo per tra-
sportare l‘utensile elettrico, appenderlo o per 
rimuovere la spina dalla presa di corrente. 
Tenere il cavo lontano da calore, olio, spigoli vivi 
o parti in movimento dell‘apparecchio. I cavi dan-
neggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di una 
scossa elettrica.

e.	 Se si lavora con un utensile elettrico all‘aper-
to, usare soltanto dei cavi di prolunga omo 
logati per le zone esterne.
Se si lavora con un utensile elettrico all‘aperto, 
usare soltanto dei cavi di prolunga omologati per 
le zone esterne.

f.	 Se non è possibile evitare l’impiego dell‘uten-
sile elettrico in ambienti umidi, utilizzare un 
interruttore differenziale.
L’impiego di un interruttore differenziale riduce il 
pericolo di una scossa elettrica.

3.	 Prodotto ed accessori in dotazione

•	 1 trapano
•	 1 dispositivo di serraggio rapido (2)
•	 1 piastra di base (1)
•	 1 arresto parallelo (16)
•	 1 impugnatura (8)
•	 1 protezione del mandrino portapunta (13)
•	 2 viti 3,0x12
•	 1 leva di bloccaggio (6)
•	 1 battuta di profondità (7)
•	 1 chiave esagonale a brugola, 4 mm (19)
•	 1 chiave a forchetta (piatta), 16 mm
•	 1 sacchetto di viti: 4 viti M8 x 50, 4 dadi M8, 8 ron-

delle di rasamento
•	 1 istruzioni per l‘uso

4.	 Utilizzo proprio

Il trapano da banco è indicato per forature in metallo, 
legno, plastica e piastrelle.
Campo di serraggio del mandrino: tra 1,5 mm e 
13 mm.
È adatto all‘uso nell‘ambito di piccoli lavori di ripara-
zione domestici. Non è stato concepito per l‘impiego 
aziendale prolungato. L‘apparecchio non è destinato 
all‘uso da parte di persone di età inferiore ai 16 anni. I 
giovani sopra i 16 anni possono impiegarlo solo sotto 
sorveglianza. Il produttore non si fa carico di even-
tuali danni causati da un uso improprio o da un azio-
namento errato.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono sta-
ti costruiti per l’impiego professionale, artigianale o 
industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia quan-
do l’apparecchio viene usato in imprese commerciali, 
artigianali o industriali, o in attivita equivalenti.

5.	 Avvertenze sulla sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per utensili 
elettrici

m ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazioni sicu-
rezza e le avvertenze. La mancata osservanza delle 
indicazioni sicurezza e delle avvertenze puòcausare 
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le informazioni di sicurezza e le 
istruzioni per riferimenti futuri.
Il termine „utensile elettrico“ utilizzato nelle avverten-
ze di pericolo si riferisce a utensili elettrici alimentati 
dalla rete (con linea di allacciamento) e a utensili elet-
trici alimentati a batteria (senza linea di allacciamen-
to).
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Utilizzo e cura dell‘utensile elettrico

a.	 Non sottoporre l‘apparecchio a sollecitazioni 
eccessive. 
Usare l‘utensile elettrico adatto per il proprio la-
voro. Con l‘utensile elettrico adatto, è possibile 
lavorare in modo migliore e più sicuro nel range di 
prestazioni indicato.

b.	 Non usare l‘utensile elettrico se il suo inter-
ruttore è difettoso. Un utensile elettrico che 
non si può più accendere o spegnere è peri-
coloso e deve essere riparato.

c.	 Staccare la spina dalla presa di corrente e/o 
estrarre la batteria prima di impostare l‘uten-
sile, cambiare gli accessori o mettere da parte 
l’apparecchio.
Questa precauzione evita l‘accensione inavverti-
ta dell’utensile elettrico.

d.	 Se gli utensili elettrici non sono in uso, tenerli 
al di fuori dalla portata dei bambini.
Non permettere l‘uso dell‘utensile elettrico a per-
sone che non lo conoscono bene o non hanno 
letto queste istruzioni. Gli utensili elettrici sono 
pericolosi se sono usati da persone inesperte.

e.	 Eseguire accuratamente la manutenzione de-
gli utensili elettrici.
Verificare che il funzionamento delle parti mobili 
sia corretto e che non siano bloccate, rotte o dan-
neggiate in modo tale da compromettere il fun-
zionamento dell‘utensile elettrico. Far riparare le 
parti danneggiate prima dell‘impiego dell‘utensile 
elettrico. Molti incidenti sono causati da utensili 
elettrici la cui manutenzione non è stata eseguita 
correttamente.

f.	 Tenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli 
utensili da taglio con bordi affilati tenuti con 
cura, si bloccano raramente e si muovono più 
facilmente.

g.	 Seguire attentamente le presenti istruzioni 
durante l‘utilizzo dell‘utensile elettrico, degli 
accessori, degli utensili, ecc.
Tenere conto delle condizioni di lavoro e dell‘atti-
vità da svolgere. L‘uso di utensili elettrici per scopi 
diversi da quelli previsti può provocare delle situa-
zioni pericolose.

h.	 Mantenere le maniglie e le relative superfici 
asciutte, pulite e libere da olio e grasso.
Maniglie e superfici della maniglia scivolose non 
permettono un comando e un controllo dell’elet 
troutensile sicuri in situazioni imprevedibili. 

Assistenza
a.	 Fare riparare l‘utensile elettrico esclusiva-

mente da personale specializzato e solo im-
piegando pezzi di ricambio originali. 
In questo modo potrà essere salvaguardata la si-
curezza dell‘utensile elettrico.

Sicurezza delle persone

a.	 Prestare attenzione alle proprie azioni e utiliz-
zare l‘utensile elettrico con prudenza.
Non usare l‘utensile elettrico se si è stanchi 
o sotto l‘influsso di sostanze stupefacenti, al-
col o medicinali.
Un attimo di disattenzione durante l‘uso dell‘uten-
sile elettrico può causare gravi lesioni.

b.	 Indossare dispositivi individuali di protezione 
e occhiali protettivi.
Se si indossano dispositivi individuali di protezio-
ne come maschera antipolvere, scarpe di sicurez-
za con suole antisdrucciolevoli, casco protettivo o 
cuffie antirumore, a seconda dell‘impiego dell‘u-
tensile elettrico, il rischio di lesioni diminuisce no-
tevolmente.

3.	 Evitare la messa in esercizio involontaria. 
Accertarsi che l‘utensile elettrico sia spento 
prima di collegare l‘alimentazione di corrente 
e/o la batteria ricaricabile, prima di prenderlo 
o trasportarlo. 
Comportamenti quali tenere il dito sull‘interruttore 
durante il trasporto o collegare l‘utensile elettrico 
acceso all‘alimentazione di corrente, possono es-
sere causa di incidenti.

d.	 Prima di accendere l‘utensile elettrico, rimuo-
vere gli utensili di regolazione o i cacciaviti.
Un utensile o una chiave situata in una parte ro-
tante dell‘apparecchio può provocare delle lesio-
ni.

e.	 Evitare di assumere posture anomale.
Mantenere una posizione stabile e tenersi sempre 
in equilibrio. In questo modo si potrà controllare 
meglio l‘utensile elettrico in caso di situazioni ina-
spettate.

f.	 Indossare indumenti adatti. Non indossare 
indumenti ampi o gioielli. Tenere capelli, in-
dumenti e guanti lontani dalle parti in movi-
mento.
Indumenti ampi, gioielli o capelli lunghi possono 
rimanere impigliati nelle parti in movimento.

g.	 Se sono montati dei dispositivi per l‘aspira-
zione e la raccolta della polvere, assicurarsi 
che siano collegati e vengano usati in modo 
corretto.
�L‘impiego di un dispositivo di aspirazione della 
polvere può diminuire il pericolo rappresentato 
dalla polvere.

h.	 Fare in modo di non trovarsi in condizioni di 
pericolo e tenere conto delle regole di sicu-
rezza per gli elettroutensili anche nel caso in 
cui, dopo vari utilizzi dell’utensile, sia stata 
acquisita una certa familiarità. 
Maneggiare l’utensile senza fare attenzione può 
causare gravi lesioni nel giro di pochi secondi.
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Proteggere sé e l‘ambiente da ischi di incidenti 
con opportune misure cautelative!
•	 Non guardare direttamente nel raggio laser senza 

occhiali protettivi.
•	 Non rivolgere mai lo sguardo direttamente verso il 

foro di uscita del raggio laser.
•	 Non dirigere mai il raggio laser né verso superfi-

ci riflettenti né verso persone o animali. Anche un 
raggio laser con Potenza minima può causare delle 
lesioni all’occhio.

•	 Attenzione - se vengono usate delle procedure di-
verse da quelle indicate può verificarsi un’esposi-
zione ai raggi pericolosa.

•	 Non aprire mai il modulo laser. Se ciò avviene, è 
possibile produrre un esposizione involontaria ai 
raggi.

•	 Non e consentito sostituire il laser con uno di un 
altro tipo.

•	 Le riparazioni devono essere eseguite solo dal 
fabbricante del laser oppure da un rappresentante 
autorizzato.

Rischi residui
Anche se questo elettroutensile viene utilizza-
to secondo le norme, continuano a sussistere ri-
schi residui. In relazione alla struttura e al fun-
zionamento di questo elettroutensile potrebbero 
presentarsi i seguenti pericoli:
•	 Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui non 

venga indossata una maschera antipolvere ade-
guata.

•	 Danni all’udito nel caso in cui non vengano indos-
sate cuffie antirumore adeguate.

•	 Danni alla salute derivanti da vibrazioni mano- 
braccio se l’apparecchio viene utilizzato a lungo, 
non viene tenuto in modo corretto o se la manuten-
zione non è appropriata.

m Avviso! 
Questo elettroutensile genera un campo magnetico 
durante l‘esercizio. Tale campo può danneggiare im-
pianti medici attivi o passivi in particolari condizioni. 
Per ridurre il rischio di lesioni serie o mortali, si racco-
manda alle persone con impianti medici di consultare 
il proprio medico e il produttore dell‘impianto medico 
prima di utilizzare l‘elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per trapani 

a.	 Il trapano deve essere fissato saldamente. 
Un trapano non fissato correttamente può muo-
versi o ribaltarsi, con conseguenti lesioni.

b.	 Il pezzo deve essere staffato o fissato sul pia-
no di appoggio portapezzo. Non eseguire fori 
in pezzi troppo piccoli per essere staffati in 
maniera sicura.
L‘uso delle mani per tenere fermo il pezzo può 
causare gravi lesioni.

c.	 Non indossare guanti. 
I guanti possono incastrarsi in seguito al contatto con 
il pezzo o con trucioli di foratura e provocare lesioni.

d.	 Tenere le proprie mani lontane dalla zona di 
foratura mentre l‘elettroutensile è in funzione. 
Il contatto con parti rotanti o con trucioli di foratu-
ra può provocare lesioni.

e.	 L‘utensile di foratura deve ruotare prima che 
venga portato a contatto con il pezzo. 
In caso contrario, l‘utensile di foratura può incep-
parsi nel pezzo e provocare un movimento inatte-
so del pezzo, provocando lesioni.

f.	 Se l‘utensile di foratura dovesse bloccarsi, 
smettere di premere verso il basso e spegne-
re l‘elettroutensile. Verificare ed eliminare la 
causa del blocco. 
Il blocco può provocare un movimento inatteso 
del pezzo, provocando lesioni.

g.	 Evitare di generare trucioli lunghi interrompen-
do regolarmente la pressione verso il basso. 
I trucioli metallici taglienti possono impigliarsi e 
provocare lesioni.

h.	 Non rimuovere mai i trucioli dalla zona di fora-
tura mentre l‘elettroutensile è in funzione. Per 
la rimozione di trucioli allontanare l‘utensile 
di foratura dal pezzo, spegnere l‘elettrouten-
sile e attendere sino alla fermata dell‘utensi-
le di foratura. Per rimuovere i trucioli, usare 
strumenti quali una spazzola o un uncino. 
Il contatto con parti rotanti o con trucioli di foratu-
ra può provocare lesioni.

i.	 Il numero di giri ammesso di utensili per la la-
vorazione con regimi di riferimento deve cor-
rispondere almeno a quello massimo indicato 
sull‘elettroutensile.
Gli accessori che ruotano a velocità maggiori di 
quelle ammesse possono rompersi e schizzare 
tutt‘intorno.

Attenzione: raggio laser
Non rivolgere lo sguardo verso il 
raggio laser
Classe del laser 2
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6.	 Caratteristiche tecniche

Motore a corrente alternata.......... 220 - 240 V~ 50 Hz
Potenza nominale S1.................................... 710 Watt
Modalità di esercizio.......................... S2 5min* 900W
Numero di giri a vuoto n0

- 1. stadio..............................................170 - 880 min-1

- 2. stadio........................................... 490 - 2600 min-1

Velocità max. di foratura
- Acciaio...............................................170 - 880 min-1

- Legno.............................................. 490 - 2600 min-1

Campo di serraggio del mandrino.............1,5 - 13 mm
Corsa di foratura max.....................................100 mm
Dimensioni piastra di base................... 350 x 300 mm
Peso...................................................................9,4 kg
Classe di protezione ............................................ II /  
Classe laser...............................................................2
Lunghezza d’onda laser.................................. 650 nm
Potenza laser.................................................. < 1 mW

* Ad una durata di funzionamento ininterrotto di 5 
minuti segue una pausa sino a che la temperatura 
dell‘apparecchio si scosta meno di 2 K ( 2 °C) dalla 
temperatura ambiente.

Il pezzo deve avere almeno un‘altezza di 3 mm e 
una larghezza di 45 mm.
Accertarsi che il pezzo sia fissato sempre con il 
dispositivo di bloccaggio.

Rumore
I valori del rumore sono stati rilevati secondo la nor-
ma EN 62841.

Livello di pressione acustica LpA................ 89,6 dB(A)
Incertezza KpA...................................................... 3 dB
Livello di potenza acustica LWA................. 102,6 dB(A)
Incertezza KWA...................................................... 3 dB

Indossate cuffie antirumore.
L’effetto del rumore può causare la perdita dell’udito.

I valori di emissione dei rumori indicati sono stati mi-
surati con una procedura di controllo standardizzata 
e possono essere utilizzati per confrontare un elet-
troutensile con un altro.
I valori di emissione dei rumori indicati possono es-
sere utilizzati anche per una prima valutazione del 
carico di vibrazioni.

m Avviso:
•	 I valori di emissione dei rumori possono differire 

dai valori specificati durante l’uso effettivo dell’e-
lettroutensile, a seconda del modo in cui l’elettrou-
tensile viene utilizzato e, in particolare, del tipo di 
pezzo che viene lavorato.

•	 Provare a mantenere il carico il più basso possi-
bile. Provvedimento di esempio: la limitazione del 
tempo di lavoro. A tal fine è necessario prendere 
in considerazione tutte le parti del ciclo di lavoro 
(per esempio, i tempi in cui l’elettroutensile rimane 
spento, e quelli in cui, è acceso, ma in assenza di 
carico).

7.	 Prima della messa in esercizio

•	 Aprite l’imballaggio e togliete con cautela l’appa-
recchio dalla confezione.

•	 Togliete il materiale d’imballaggio e anche i fermi di 
trasporto / imballaggio (se presenti).

•	 Controllate che siano presenti tutti gli elementi for-
niti.

•	 Verificate che l’apparecchio e gli accessori non 
presentino danni dovuti al trasporto.

•	 Se possibile, conservate l’imballaggio fino alla sca-
denza della garanzia.

m ATTENZIONE
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non 
sono giocattoli! I bambini non devono giocare 
con sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! Pe-
ricolo di ingerimento e soffocamento!

•	 Prima di collegare la macchina, verificare che i dati 
sulla targhetta corrispondano ai dati di rete.

•	 Controllare l’apparecchio per rilevare l’eventuale 
presenza di danni da trasporto. Segnalare imme-
diatamente eventuali danni al corriere che ha con-
segnato l’elettroutensile.

•	 Evitare le linee di alimentazione lunghe (cavi di pro-
lunga).

•	 Non mettere in funzione l’elettroutensile in caso di 
pioggia o in condizioni di umidità.

•	 L’elettroutensile può essere utilizzato soltanto in lo-
cali idonei (ben aerati).

8.	 Montaggio

m Attenzione!
Prima della messa in funzione, è obbligatorio monta-
re completamente l‘utensile!

m Prima di collegare l’apparecchio alla rete elettrica, 
accertarsi che i dati sulla targhetta corrispondano ai 
dati di rete dell’attacco.

m Avviso! 
Estrarre sempre la spina prima di eseguire le regola-
zioni sul dispositivo.
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8.1 �Montaggio della piastra di base e della colon-
na (ill. 2)

1.	 Spingere il dispositivo di serraggio rapido (2) so-
pra la colonna (3).

2.	 Inserire la colonna (3) nella piastra di base (1) in 
maniera tale che il perno di guida all‘estremità in-
feriore della colonna (3) si innesti nella scanalatu-
ra della piastra di base (1).

3.	 Serrare le viti di fissaggio premontate (A) sul retro 
della piastra di base (1) con la chiave esagonale 
a brugola (19).

8.2 Montaggio dell‘arresto parallelo (ill. 2)
1.	 Spingere l‘arresto parallelo (16) nelle scanalature 

della piastra di base (1).
2.	 Fare attenzione che i tasselli per le scanalature 

sotto alle viti ad alette per la battuta parallela (15) 
siano a filo delle scanalature.

3.	 Portare la battuta parallela (16) nella posizione 
desiderata e stringere le viti ad alette per la battu-
ta parallela (15).

8.3 �Montaggio della protezione del mandrino 
portapunta (ill. 3)

1.	 Inserire la protezione del mandrino portapunta 
(13) negli appositi fori nel telaio.

2.	 Fissare la protezione del mandrino portapunta 
(13) serrando a mano le viti (C). 

8.4 Montaggio dell’impugnatura (ill. 4)
L’impugnatura (8) può essere montata sul lato destro 
della macchina per operatori destrorsi e sul lato sini-
stro della macchina per operatori mancini.

Durante il montaggio dell’impugnatura (8), assicurarsi 
che le superfici di raccordo predisposte si innestino 
l’una con l’altra.

1.	 Spingere il mandrino di presa (8.1) sull’impugna-
tura (8).

2.	 Inserire il manicotto distanziatore (8.2) sul man-
drino di presa (8.1).

3.	 Inserire l’impugnatura (8) con il mandrino di pre-
sa montato (8.1) e il manicotto distanziatore (8.2) 
sulla presa (D).

4.	 Fissare l’impugnatura (8) con la vite con intaglio 
a croce (B).

5.	 Fissare il coperchio dell’impugnatura (8.3) sull’im-
pugnatura (8).

Per smontare l’impugnatura (8), rimuovere il coper-
chio dell’impugnatura (8.3).
A questo punto rimuovere l’impugnatura (8) in ordine 
inverso.

8.5 Montaggio della battuta di profondità (fig. 5)
Inserire la battuta di profondità (7) nell’apposita tacca 
nell’alloggiamento.

8.6 �Montaggio della leva di bloccaggio della bat-
tuta di profondità (ill. 5)

Montare la leva di bloccaggio della battuta di profon-
dità (6) come rappresentato ill. 5.

8.7 Montaggio su di un piano da lavoro (ill. 6)
Fissare l‘apparecchio sul piano da lavoro avvitando la 
piastra di base (1) al piano di lavoro stesso.
A tale proposito è possibile utilizzare il set di fissaggio 
per montaggio su banco (E).

9.	 Uso

9.1 Uso del display (ill. 7)
•	 Accensione/Spegnimento del display:

Azionare il tasto (I, 2-3 sec.) sino a che il display (9) 
non si accende o non si spegne.

•	 Visualizzazione della profondità di foratura/nu-
mero di giri:
Azionando il tasto (F) è possibile scegliere sul 
display fra la visualizzazione del numero di giri e 
quella della profondità di foratura.

•	 Definizione del punto di zero:
Azionando il tasto (G) è possibile determinare il 
punto di zero della profondità di foratura.

•	 Accensione/Spegnimento del laser a puntato-
re:
Azionando il tasto (H) è possibile accendere o spe-
gnere il laser a puntatore.

•	 Accensione/Spegnimento del LED:
Azionando il tasto (I) è possibile accendere o spe-
gnere il lampada del lavoro del LED.

9.2 Regolazione dell‘altezza (ill. 1):
La posizione della testa della macchina può essere 
regolata in funzione dell‘altezza del pezzo o della lun-
ghezza dell‘utensile. 
1.	 Tenere saldamente l’impugnatura (8).
2.	 Aprire la leva di bloccaggio per la regolazione 

dell‘altezza (5).
3.	 Determinare la posizione della testa della macchi-

na tramite l’impugnatura (8).
4.	 Fissare la posizione della testa della macchi-

na con la leva di bloccaggio per la regolazione 
dell‘altezza (5).

m Attenzione! 
Nella posizione più in basso della testa della macchi-
na occorre assicurarsi che tale leva non oltrepassi la 
marcatura.

Fissare la testa della macchina in questa posizione 
con la leva di bloccaggio di regolazione in altezza (5). 
In caso contrario potrebbero verificarsi danni sulla 
guida.
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1.	 Posizionare il pezzo con l‘aiuto del laser a pun-
tatore.

2.	 Allentare la leva di serraggio rapido (17).
3.	 Lasciare poggiare il dispositivo di serraggio rapi-

do (2) sul pezzo.
4.	 Ruotare la leva di serraggio rapido (17) in senso 

orario per serrare il pezzo.
5.	 Per rilasciare il dispositivo di serraggio rapido (2), 

ruotare la leva di serraggio rapido (17) in senso 
antiorario.

9.7 Staffaggio di pezzi di grandi dimensioni (ill. 9)
Per pezzi di grandi dimensioni, usare la battuta pa-
rallela (16):
1.	 Allentare le viti ad alette per la battuta parallela 

(15) e inserire la battuta parallela (16) nelle sca-
nalature della piastra di base.

2.	 Serrare le viti ad alette per la battuta parallela 
(15).

3.	 Allineare il pezzo sulla battuta parallela (16) e 
staffarlo con il dispositivo di serraggio rapido (2).

m Avviso! 
Utilizzare dei supporti adatti, ad esempio bancali o 
cavalletti, ecc. per un pezzo in lavorazione che sia 
più largo o più lungo rispetto alla superficie del tavolo 
da lavoro.
Pezzi più lunghi o più larghi della piastra di base del 
trapano da tavolo ribaltarsi se non vengono sostenuti 
in modo corretto. Se il pezzo si ribalta, la protezione 
del mandrino o l‘utensile di taglio possono danneg-
giarsi.

9.8 Regolazione del numero di giri (ill. 1)
Il numero di giri giusto deve dipendere dal pezzo da 
lavorare e deve essere impostata in funzione del dia-
metro dell‘utensile.

Selezione marcia meccanica: 
Con il selettore delle marce (18) è possibile scegliere 
due campi di regime.

Marcia 1: 
Numero di giri ridotto (170-880 min-1) per pezzi di 
grande diametro.
Marcia 2: 
Numero di giri elevato (490-2600 min-1) per pezzi di 
piccolo diametro.

m Attenzione: 
Azionare il selettore marce (18) solo a trapano fer-
mo. Se il selettore marce (18) non dovesse innestarsi, 
ruotare leggermente il mandrino (14).
Se non è possibile portare il selettore del cambio (18) 
fino alla battuta, ruotare leggermente il mandrino di 
perforazione con la punta.

9.3 �Regolazione della profondità di foratura 
(ill. 1)

Con la battuta di profondità (7) è possibile determina-
re la profondità di foratura.
1.	 Allentare la leva di bloccaggio sulla battuta di pro-

fondità (6).
2.	 Eseguire una prova di foratura. Non appena il di-

splay (9) mostra la profondità desiderata (si veda 
a tal riguardo anche il punto 9.9), stringere nuo-
vamente la leva di bloccaggio della battuta di pro-
fondità (6).

3.	 La battuta di profondità (7) è ora arrestata sulla 
profondità di foratura desiderata.

9.4 �Inserimento/estrazione dell‘utensile (ill. 8)
Inserimento:
1.	 Tenere fermo il mandrino di perforazione e ruo-

tare l’anello di fissaggio (K) in direzione “RELE-
ASE”.

2.	 Ruotare la bussola di serraggio (L) in senso ora-
rio sino a che l‘utensile non può essere inserito. 
Durante tale operazione, tenere fermo l‘anello di 
arresto (J).

3.	 Inserire l‘utensile, tenerlo fermo e ruotare a mano 
la bussola di serraggio (L) in senso antiorario. 
Durante tale operazione, tenere fermo l‘anello di 
arresto (J).

4.	 Tenere fermo il mandrino di perforazione e ruo-
tare l’anello di fissaggio (K) in direzione “LOCK”.

Avvertenza: 
Quando vengono inserite punte piccole, impostare 
preventivamente la sede dell‘utensile sul diametro 
approssimativo della punta. In caso contrario, vi è il 
pericolo che la punta non sia correttamente centrata.

Estrazione:
1.	 Ruotare l‘anello di fissaggio (K) in direzione „RE-

LEASE“.
2.	 Ruotare la bussola di serraggio (L) in senso orario 

sino a che l‘utensile non può essere estratto.

9.5 Allineamento del pezzo
1.	 Accendere il laser a puntatore tramite il display (9).  

Vedere 9.1, Uso del display.
2.	 Il punto di intersecazione delle due linee laser mo-

stra il centro esatto in cui eseguire il foro.
3.	 Allineare il contrassegno sul pezzo con la croce di 

puntamento laser.

9.6 Staffaggio del pezzo da lavorare (ill. 9)
Il pezzo da lavorare deve poter essere staffato in 
maniera sicura. Non lavorare pezzi che non possono 
essere staffati.
La rientranza del tensionatore rapido deve essere al-
lineata al centro del foro. In caso contrario, la punta 
o il mandrino di perforazione potrebbero essere bloc-
cati dal tensionatore rapido.
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11.	Pulizia e manutenzione

m Avvertimento!
Prima di ogni regolazione, intervento di manutenzio-
ne e riparazione, scollegare la spina di alimentazione.

Misure di manutenzione generali
Di quando in quando asportare con un panno trucioli 
e polvere dalla macchina. Per allungare la durata di 
vita dell’utensile oliare una volta al mese le parti ro-
tanti. Non oliare il motore.
Per pulire la plastica non utilizzare agenti corrosivi.

m Rivolgersi a un‘officina per i lavori non con-
templati dalle presenti istruzioni d‘uso. Usare 
solo componenti originali. Fare raffreddare l‘ap-
parecchio prima di ogni lavoro di manutenzione 
e pulizia.
m Pericolo di ustione!

Prima di ogni utilizzo verificare l‘assenza di difetti vi-
sibili all‘apparecchio, quali componenti non fissati o 
danneggiati, e il corretto posizionamento delle viti e 
degli altri componenti. Sostituire i componenti dan-
neggiati.

Pulizia
Non utilizzare detergenti o solventi. Le sostanze chi-
miche possono aggredire i componenti in materiale 
sintetico dell‘apparecchio. Non pulire mai l‘apparec-
chio sotto l‘acqua corrente.

•	 Pulire a fondo l‘apparecchio dopo ogni utilizzo.
•	 Pulire le aperture di aerazione e la superficie 

dell‘apparecchio con una spazzola morbida, un 
pennello o un panno.

•	 Rimuovere i trucioli, la polvere e lo sporco, all‘oc-
correnza con un aspirapolvere.

•	 Lubrificare periodicamente le parti mobili.

Manutenzione
Non ci sono parti riparabili nel dispositivo.

Sostituzione della punta (ill. 10)
m Avvertenza! Staccare la spina dalla presa di 
corrente!

Utensili necessari:
1x chiave a forchetta (piatta) 16 mm
1x chiave a brugola 2,5 mm (non compresi nella fornitura)

•	 Allentare la vite ad esagono incassato svitando in 
senso antiorario di circa 2 giri.

•	 Fissare l’albero del mandrino di perforazione con la 
chiave a forchetta (20) mentre si ruota il mandrino di 
perforazione in senso antiorario con la mano libera.

•	 Per fissare il nuovo mandrino, eseguire le opera-
zioni in senso inverso.

Regolazione elettronica del numero di giri:
Con la regolazione elettronica del numero di giri è 
possibile impostare i numeri di giri delle singole mar-
ce in maniera lineare.
Impostare il numero di giri con l‘ausilio del regolatore 
del numero di giri (12).
Il numero di giri attuale può essere letto nel display 
(9). 

9.9 �Visualizzazione della profondità di foratura 
(ill. 1/7)

1.	 Impostare il display (9) sulla visualizzazione „Pro-
fondità di foratura“ (tasto F).

2.	 Appoggiare leggermente la punta del trapano sul 
pezzo.

3.	 Definire il punto di zero azionando il tasto (G).
4.	 Forare sino a che sul display non viene visualiz-

zata la profondità desiderata (9).

9.10 Accensione / spegnimento (ill. 1)
m Fare attenzione che prima dell‘accensione la 
protezione del mandrino (13) sia abbassata. 

Accensione: 
Azionare l‘interruttore di accensione (11) per accen-
dere l‘apparecchio.
Spegnimento: 
Azionare l‘interruttore di spegnimento (10) per spe-
gnere l‘apparecchio.

9.11 Procedura di foratura (ill. 1)
1.	 Allineare il pezzo e staffarlo.
2.	 Avviare l‘apparecchio e impostare il numero di 

giri.
3.	 Per eseguire la foratura, spostare l’impugnatura 

(8) con un avanzamento costante sino a raggiun-
gere la profondità di perforazione desiderata. 
Quando si forano metalli, interrompere breve-
mente l‘avanzamento per rompere i trucioli.

4.	 Dopo aver raggiunto la profondità di foratura, ri-
portare l’impugnatura (8) nella sua posizione ini-
ziale.

5.	 Spegnere l‘apparecchio.

10.	Trasporto

•	 Per il trasporto, afferrare l‘apparecchio per la pia-
stra di base (1).
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Tali cavi di alimentazione elettrica difettosi non pos-
sono essere utilizzati e rappresentano un pericolo 
mortale a causa dei danni all‘isolamento.
Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione 
elettrica non siano danneggiati. Assicurarsi che, du-
rante tale controllo, il cavo di alimentazione non sia 
collegato alla rete elettrica.
I cavi di alimentazione elettrica devono essere con-
formi alle disposizioni VDE e DIN pertinenti. Utiliz-
zare soltanto i cavi di alimentazione con la dicitura 
H05VV-F.

La stampa della denominazione del modello sul cavo 
di alimentazione è obbligatoria.
Se è necessario sostituire il cavo di collegamento, 
la sostituzione deve essere effettuata dal produttore 
o da un suo rappresentante per evitare rischi per la 
sicurezza.

Motore a corrente alternata:
•	 La tensione di alimentazione deve essere di 220 - 

240 V~.
•	 I cavi di prolunga fino a 25 m di lunghezza devono 

avere una sezione di 1,5 mm2.
•	 Gli allacciamenti e le riparazioni all‘impianto elettri-

co possono essere eseguiti soltanto da un elettri-
cista qualificato.

In caso di domande indicare i seguenti dati:
•	 Tipo di corrente del motore
•	 Dati dell‘etichetta identificativa del motore

14.	Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare i 
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio rappre-
senta una materia prima e può perciò essere utilizza-
to di nuovo o riciclato.

L’apparecchio e i suoi accessori sono fatti di materiali 
diversi, per es. metallo e plastica. Consegnate i pez-
zi difettosi allo smaltimento di rifiuti speciali. Per in-
formazioni rivolgetevi ad un negozio specializzato o 
all’amministrazione comunale!

L’imballaggio è stato prodotto con materiali eco-
sostenibili che possono essere smaltiti tramite i 
centri di riciclaggio locali.

La vostra amministrazione comunale o altri ser-
vizi cittadini vi possono fornire informazioni sul-
le opzioni di smaltimento dell’apparecchio non 
più in uso.

Per la sostituzione del mandrino di perforazione pos-
sono essere utilizzati solo mandrini omologati dal 
produttore.
Numero d’ordine: 390 6813 010

Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di que-
sto prodotto sono soggette a un‘usura naturale o do-
vuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono neces-
sarie come materiali di consumo.
Parti soggette ad usura *: Spazzole di carbonio, tato 
punte da trapano

* non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

12.	Stoccaggio

Conservate l’apparecchio e i suoi accessori in un luo-
go buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibile 
ai bambini. La temperatura ottimale per la conserva-
zione è compresa tra i 5 e i 30 °C.
Conservate l’elettroutensile nell’imballaggio originale.
Coprire l’elettroutensile per proteggerlo da polvere o 
umidità.
Conservare le istruzioni per l’uso nei pressi dell’elet-
troutensile.

13.	Collegamento elettrico

Il motore elettrico installato è collegato e pronto 
per l‘esercizio. L‘allacciamento è conforme alle 
disposizioni VDE e DIN pertinenti. L‘allacciamen-
to alla rete del cliente e il cavo di prolunga utiliz-
zato devono essere conformi a tali norme.

Avvertenze importanti
In caso di sovraccarico il motore si disinserisce auto-
maticamente. Dopo un tempo di raffreddamento (dal-
la diversa durata) è possibile inserire nuovamente il 
motore.

Cavo di alimentazione elettrica difettoso
Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spes-
so danni all‘isolamento.
Le cause possono essere le seguenti:
•	 Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione ven-

gono fatti passare attraverso finestre o interstizi di 
porte.

•	 Piegature a causa del fissaggio o della conduzione 
dei cavi stessi eseguiti in modo non appropriato.

•	 Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione.
•	 Danni all‘isolamento causati dalle operazioni di di-

stacco dalla presa a parete.
•	 Cricche a causa dell‘invecchiamento dell‘isolamento.
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Non smaltire i dispositivi usati insieme ai rifiu-
ti domestici!

Questo simbolo indica che il prodotto non deve 
essere smaltito con i rifiuti domestici come da 
direttiva per gli strumenti elettrici ed elettronici 
usati (2012/19/UE) e in base alle leggi naziona-

li. Questo prodotto deve essere consegnato presso 
un apposito centro di raccolta. Questo può essere 
eseguito ad es. restituendo il prodotto vecchio all’atto 
dell’acquisto di un prodotto simile o consegnandolo 
presso un centro di raccolta autorizzato al riciclaggio 
di strumenti elettrici ed elettronici usati. La gestione 
impropria di dispositivi usati può ripercuotersi negati-
vamente sull’ambiente e sulla salute umana, a causa 
di sostanze potenzialmente pericolose spesso conte-
nute negli strumenti elettrici ed elettronici. Uno smal-
timento corretto del prodotto contribuisce inoltre a 
sfruttare in modo efficiente le risorse. Le informazioni 
sui centri di raccolta per dispositivi usati sono reperi-
bili presso la propria amministrazione comunale, l’a-
zienda municipalizzata per la nettezza urbana, un 
centro autorizzato allo smaltimento di strumenti elet-
trici ed elettronici usati o presso il servizio di nettezza 
urbana.

15.	Risoluzione dei guasti

Guasto Possibile causa Rimedio

Il dispositivo non si 
avvia.

Motore, cavo o spina difettosa, l’interruttore 
di sicurezza domestico scatta.

Controllare la presa di corrente, il cavo di allac-
ciamento alla rete, il cavo di alimentazione, la 
spina e lasciare ev. riparare da un elettricista 
qualificato. Controllare l’interruttore di sicurezza 
domestico.

Interruttore di accensione/spegnimento 
difettoso (11/10) Riparazione da parte del servizio clienti

Motore difettoso Riparazione da parte del servizio clienti

Forti vibrazioni.
Piastra di base (1) non fissata Fissare la macchina sul banco di lavoro o basa-

mento similare

Utensile staffato non centrato Controllare l’utensile nel mandrino (14)

Il motore si surriscalda 
facilmente.

Sovraccarico del motore, raffreddamento 
insufficiente del motore.

Evitare il sovraccarico del motore durante la 
foratura, rimuovere la polvere dal motore in ma-
niera da garantirne un raffreddamento ottimale.

Il motore è troppo 
rumoroso. Bobine danneggiate, motore difettoso. Lasciare controllare dal servizio di assistenza
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Razlaga simbolov na napravi
Z uporabo simbolov v tem priročniku želimo vašo pozornost usmeriti na mogoča tveganja. Varnostni simboli in razlage, 
ki jih spremljajo, je treba natančno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti ustreznih 
ukrepov za preprečevanje nesreč.

Opozorilo! Ob neupoštevanju možnost življenjske nevarnosti, nevarnosti telesnih poškodb 
ali poškodb orodja!

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoštevajte!

Nosite zaščitna očala!

Nosite zaščito sluha!

Pri prašenju nosite zaščito dihal!

Dolgi lasje ne smejo biti razpuščeni. Uporabljajte mrežico za lase.

Ne nosite rokavic.

Razred zaščite II (dvojna izolacija)

Pozor! Lasersko žarčenje
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2.	 Opis naprave (sl. 1-9)

1.	 Osnovna plošča
2.	 Hitri vpenjalnik 
3.	 Steber
4.	 Mehanizem za nastavljanje višine z zobato letvijo
5.	 Vpenjalni vzvod mehanizma za nastavljanje viši-

ne
6.	 Vpenjalni vzvod omejevala globine
7.	 Omejevalo globine
8.	 Ročaj
8.1 Nosilni nastavek
8.2 Distančna puša
8.3 Pokrov ročaja
9.	 zaslon
10.	Stikalo za izklop
11.	Stikalo za vklop
12.	Regulator števila vrtljajev
13.	Zaščita za vpenjalno glavo
14.	Vpenjalna glava
15.	Krilati vijak za vzporedno omejevalo
16.	Vzporedni omejevalnik
17.	Napenjalni vijak
18.	Stikalo za izbiro prestave
19.	Šestkotni ključ
20.	Viličast ključ

A.	 Pritrdilni vijak (predmontiran)
B.	 Križni vijak ročaja
C.	 Vijak
D.	 Nosilec
E.	 Pritrdilni komplet za montažo na mizo
F.	 Stikalo za izbiro števila vrtljajev/vrtalne globine
G.	 Tipka za ponastavitev na ničelno točko
H.	 Stikalo za vklop/izklop križnega laserja
I.	 Stikalo za vklop/izklop delovne lučke LED
J.	 Zadrževalni obroč
K.	 Varovalni obroč
L.	 Napenjalna puša

3.	 Obseg dostave

•	 1 vrtalnik 
•	 1 hitri vpenjalnik (2)
•	 1 osnovna plošča (1)
•	 1 vzporedno omejevalo (16)
•	 1 ročaj (8)
•	 1 zaščita za vpenjalno glavo (13)
•	 2 vijaka 3,0 x 12
•	 1 vpenjalni vzvod (6)
•	 1 omejevalo globine (7)
•	 1 inbus ključ, 4 mm (19)
•	 1 viličasti ključ (raven), 16 mm
•	 1 vrečka z vijaki: 4 vijaki M8 x 50, 4 matice M8, 8 

podložk
•	 1 navodila za uporabo

1.	 Uvod

Proizvajalec:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
�želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašo 
novo napravo.

Napotek:
Proizvajalec te naprave skladno z veljavnim zakonom 
o odgovornosti za izdelke ne jamči za poškodbe na 
tej napravi ali poškodbe s to napravo, do katerih pride 
pri:
•	 nepravilnem ravnanju,
•	 neupoštevanju navodil za uporabo,
•	 popravilih, ki jih izvedejo tretji, nepooblaščeni stro-

kovnjaki,
•	 vgraditvi neoriginalnih nadomestnih delov in zame-

njava z njimi,
•	 uporaba, ki ni v skladu z namenom uporabe,
•	 izpadu električne naprave pri neupoštevanju elek-

tričnih predpisov in določil VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Upoštevajte naslednje:
Pred montažo in zagonom preberite celotno besedilo 
navodil za uporabo. 
Ta navodila za uporabo vam olajšajo spoznati napra-
vo in izkoristiti njene možnosti uporabe, ki so v skladu 
z določili. 
Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke 
o varnem, strokovnem in ekonomičnem delu z na-
pravo, o izogibanju nevarnostim, prihranku stroškov 
za popravila, zmanjšanju časov izpada in povečanju 
zanesljivosti ter življenjske dobe naprave. 
Poleg varnostnih določil v teh navodilih za uporabo 
morate nujno upoštevati predpise svoje države, ki ve-
ljajo za uporabo naprave. 
Navodila za uporabo shranite poleg naprave, ovita v 
plastični ovitek, tako da bodo zaščitena pred umaza-
nijo in vlago. Pred sprejemom dela mora vsaka up-
ravljalna oseba prebrati in skrbno upoštevati omenje-
na navodila. 
Na napravi lahko delajo samo osebe, ki so poučene 
o uporabi naprave in o nevarnostih, ki so povezane s 
tem. Upoštevajte zahtevano najnižjo starost. 
Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil in posebnih 
predpisov vaše države morate pri uporabi identičnih 
strojev upoštevati tudi splošno veljavna tehnična pra-
vila.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode 
in poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navo-
dil in varnostnih napotkov.
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Električna varnost

a.	 Priključni vtič električnega orodja se mora 
prilegati v vtičnico. 
Vtiča ni dovoljeno na noben način spreminjati. 
Adapterskih vtičev ne uporabljajte z električnimi 
orodji, ki so zaščitno ozemljena. Nespremenjeni 
vtiči in prilegajoče se vtičnice zmanjšajo tveganje 
električnega udara.

b.	 Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi 
površinami cevi, gretij, štedilnikov in hladilni-
kov. Če je vaše telo ozemljeno, obstaja večje 
tveganje električnega udara.

c.	 Električnih orodij ne izpostavljajte dežju ali 
mokroti. 
Vdor vode v električno orodje poveča tveganje 
električnega udara.

d.	 Kabla ne uporabljajte za nošenje ali obeša-
nje električnega orodja ali za vlečenje vtiča iz 
vtičnice. 
Kabla ne približujte vročini, olju, ostrim robovom 
ali premikajočim se delom naprave. Poškodovani 
ali zamotani kabli povečujejo tveganje električne-
ga udara.

e.	 Če z električnim orodjem delate na prostem, 
uporabljajte samo takšne podaljševalne ka-
ble, ki so primerni za zunanje območje.
Uporaba podaljševalnega kabla, ki je primeren za 
zunanje območje, zmanjša tveganje električnega 
udara.

f.	 Če se ni mogoče izogniti uporabi električnega 
orodja v vlažnem okolju, uporabite zaščitno 
stikalo za okvarni tok.
Uporaba zaščitnega stikala na okvarni tok zmanj-
ša tveganje električnega udara.

Varnost oseb

a.	 Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z 
električnim orodjem pristopite z razumom.
Ne uporabljajte električnega orodja, če ste ut-
rujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdra-
vil. 
Trenutek nepozornosti pri uporabi električnega 
orodja lahko vodi do resnih telesnih poškodb.

b.	 Nosite osebno zaščitno opremo in vedno za-
ščitna očala.
Nošenje osebne zaščitne opreme, kot je protip-
rašna maska, nedrseči varnostni čevlji, zaščitna 
čelada ali zaščita sluha, odvisno od vrste in upo-
rabe električnega orodja, zmanjša tveganje tele-
snih poškodb.

c.	 Preprečite nenameren zagon. Prepričajte se, 
da je električno orodje izklopljeno, preden ga 
boste priklopili na tokovno napajanje in/ali 
priključili akumulatorsko baterijo, ga pobrali 
ali nosili. 

4.	 Namenska uporaba

Namizni vrtalni stroj je namenjen za vrtanje kovine, 
lesa, plastike in ploščic. 
Razpon vpenjanja vpenjalne glave: 1,5 - 13 mm.
Naprava je primerna za uporabo v domačih delavni-
cah. Stroj ni bil oblikovan za uporabo v gospodarski 
trajni uporabi. Naprava ni namenjena za uporabo za 
osebe, mlajše od 16 let. Mladostniki, starejši od 16 
let, smejo uporabljati napravo samo pod nadzorom. 
Proizvajalec ne jamčimo za poškodbe, ki nastanejo 
zaradi nestrokovne uporabe ali napačnega upravlja-
nja.

Prosimo, upoštevajte, da naše naprave namensko 
niso konstruirane za gospodarsko, obrtno ali indu-
strijsko uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovor-
nosti, če napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih 
ali industrijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5.	 Varnostni napotki

Splošni varnostni napotki za električna orodja

m OPOZORILO! Preberite vse varnostne napot-
ke, navodila, ilustracije in tehnične podatke, ki so 
priloženi temu električnemu orodju. Zaradi neupo-
števanja sledečih navodil lahko pride do električnega 
udara, požara in/ali hudih telesnih poškodb.

Hranite vse varnostne napotke in navodila za pri-
hodnjo rabo.
V varnostnih napotkih uporabljen pojem »električ-
no orodje« se nanaša na omrežno gnana električna 
orodja (z električnim kablom) in na akumulatorsko 
gnana električna orodja (brez električnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

a.	 Vaše delovno mesto mora biti vedno čisto in 
dobro osvetljeno. 
Nered ali neosvetljena delovna območja lahko vo-
dijo do nesreč.

b.	 Z električnim orodjem ne delajte v eksplozij-
sko ogroženem okolju, v katerem se nahajajo 
gorljive tekočine, plini ali prah.
Električna orodja ustvarjajo iskre, ki lahko vname-
jo prah ali hlape.

c.	 Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
ževati, medtem ko uporabljate električno 
orodje.
Če vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad elek-
tričnim orodjem.
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Pred uporabo električnega orodja je treba popra-
viti poškodovane dele. Veliko nesreč se zgodi za-
radi slabo vzdrževanih električnih orodij.

f.	 Rezalna orodja morajo biti ostra in čista. 
Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi re-
zalnimi robovi se manj zatikajo in jih je mogo-
če lažje voditi.

g.	 Električno orodje, pribor, vložna orodja itd. 
uporabljajte v skladu s temi navodili. 
Pri tem upoštevajte delovne pogoje in opravilo, ki 
ga je treba izvršiti. Uporaba električnega orodja v 
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do 
nevarnih situacij.

h.	 Ročaji in prijemalne površine morajo biti 
suhe, čiste in brez olja in masti. 
Spolzki ročaji in spolzke prijemalne površine ne 
omogočajo varnega upravljanja in nadzor elek-
tričnega orodja v nepredvidljivih situacijah. 

Servis
a.	 Vaše električno orodje sme popravljati samo 

kvalificirano strokovno osebje in samo z ori-
ginalnimi nadomestnimi deli. 
Tako je zagotovljeno, da električno orodje ostane 
varno.

Varnostni napotki za vrtalnike 

a.	 Vrtalnik je treba zavarovati. 
Nepravilno pritrjen vrtalnik se lahko premika ali 
prevrne, kar lahko povzroči poškodbe.

b.	 Obdelovanec je treba vpeti ali pritrditi na pod-
lago za obdelovanec. Ne vrtajte obdelovan-
cev, ki so premajhni za varno vpetje. 
Če obdelovanec držite z roko, lahko pride do po-
škodb.

c.	 Ne nosite rokavic. 
Rokavice se lahko zataknejo za vrteče dele ali 
vrtalne ostružke in povzročijo poškodbe.

d.	 Kadar električno orodje deluje, rok ne pribli-
žujte območju vrtanja. 
Stik z vrtečimi deli ali vrtalnimi ostružki lahko 
povzroči poškodbe.

e.	 Preden vrtalnik primaknete k obdelovancu, se 
mora vrtalno orodje vrteti. 
V nasprotnem primeru se lahko vrtalno orodje za-
takne v obdelovancu in s tem povzroči nepričako-
vano premikanje obdelovanca ter poškodbe.

f.	 Če pride do blokade vrtalnega orodja, ga ne-
hajte pritiskati navzdol in izklopite električno 
orodje. Raziščite in odpravite vzrok blokade. 
Blokada lahko povzroči nepričakovano premika-
nje obdelovanca in poškodbe.

g.	 Nastajanju dolgih vrtalnih ostružkov se 
izognete z rednimi prekinitvami pritiskanja 
navzdol. 
Ostri kovinski ostružki se lahko kam zapletejo in 
povzročijo poškodbe.

Če imate pri nošenju električnega orodja prst na 
stikalu ali električno orodje vklopljeno priključite 
na tokovno napajanje, lahko to privede do nesreč.

d.	 Preden boste vklopili električno orodje, od-
stranite orodja za nastavitev ali vijačni ključ.
Orodje ali ključ, ki se nahaja v vrtečem se delu 
naprave, lahko privede do telesnih poškodb.

e.	 Izogibajte se nenaravni telesni drži. 
Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate rav-
notežje. Tako lahko električno orodje v nepričako-
vanih situacijah bolje kontrolirate.

f.	 Nosite primerna oblačila. Ne nosite širokih 
oblačil ali nakita. Las, oblačil in rokavic ne 
približujte premikajočim se delom. 
Premikajoči se deli lahko zagrabijo ohlapna obla-
čila, nakit ali dolge lase.

g.	 Če lahko montirate naprave za odsesavanje 
in lovljenje prahu, se prepričajte, da so te pri-
ključene in se pravilno uporabljajo. 
�Uporaba naprave za odsesavanje prahu lahko 
zmanjša nevarnost zaradi prahu. 

h.	 Ne bodite prepričani, da se vam nič ne more 
zgoditi in nikar ne prezrite varnostnih pravil 
za električna orodja, tudi če ste po večkratni 
uporabi električnega orodja popolnoma sa-
mozavestni pri njegovi uporabi. 
Nepazljiva uporaba lahko v delčku sekunde prive-
de do hudih poškodb.

Uporaba električnega orodja in ravnanje z njim

a.	 Ne preobremenite naprave. 
Za svoje delo uporabite temu namenjeno električ-
no orodje. Z ustreznim električnim orodjem lahko 
v podanem območju moči delate boljše in varneje.

b.	 Ne uporabljajte električnega orodja, ki ima 
okvarjeno stikalo. Električno orodje, ki ga ni 
več mogoče vklopiti ali izklopiti, je nevarno in 
ga je treba popraviti.

c.	 Izvlecite vtič iz vtičnice in/ali odstranite sne-
mljivo akumulatorsko baterijo, preden boste 
nastavili napravo, zamenjali dodatno opremo 
ali shranili električno orodje. 
S tem previdnostnim ukrepom preprečite nena-
merni zagon električnega orodja.

d.	 Nerabljena električna orodja hranite izven do-
sega otrok. 
Osebam, ki niso seznanjene z napravo ali niso 
prebrali teh navodil, ne pustite uporabljati električ-
nega orodja. Električna orodja so nevarna, če jih 
uporabljajo neizkušene osebe.

e.	 Skrbno negujte električna in vstavitvena 
orodja. 
Preverite, če gibljivi deli brezhibno delujejo in se 
ne zatikajo, če so deli zlomljeni ali tako poškodo-
vani, da je delovanje električnega orodja omejeno.  
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m Opozorilo! 
To električno orodje med delovanjem ustvarja elek-
tromagnetno polje. To polje lahko v določenih okoliš-
činah vpliva na aktivne ali pasivne medicinske vsad-
ke. Zaradi zmanjšanja nevarnosti resnih ali smrtnih 
poškodb, osebam z medicinskimi vsadki priporoča-
mo, da se pred uporabo električnega orodja posve-
tujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem medicin-
skega vsadka.

6.	 Tehnični podatki

Motor na izmenični tok................. 220 - 240 V~ 50 Hz
Nazivna napetost S1......................................... 710 W
Način delovanja................................. S2 5 min* 900W
Število vrtljajev v prostem teku n0

- 1. prestava..........................................170 - 880 min-1

- 2. prestava...................................... 490 - 2600 min-1

maks. hitrost vrtanja
– jeklo...................................................170 - 880 min-1

– les................................................... 490 - 2600 min-1

Razpon vpenjanja vpenjalne glave..........1,5 - 13 mm.
Maks. vrtalni hod.............................................100 mm
Mere osnovne plošče........................... 350 x 300 mm
Teža ...................................................................9,4 kg
Razred zaščite .................................................... II /  
Razred laserja............................................................2
Valovna dolžina laserja................................... 650 nm
Moč laserja...................................................... < 1 mW

* Po neprekinjenem delu, ki traja 5 minut, sledi faza 
mirovanja, dokler se temperatura naprave ne razliku-
je od sobne temperature za manj kot 2 K (2° C).

Obdelovanec mora biti visok najmanj 3 mm in ši-
rok 45 mm. 
Pazite, da je obdelovanec vedno zavarovan zna-
penjalnikom.

Hrup
Vrednosti hrupa so bile ugotovljene skladno s stan-
dardom EN 62841.

Raven hrupa LpA......................................... 89,6 dB(A)
Nezanesljivost KpA................................................ 3 dB
Nivo moči zvoka LWA................................. 102,6 dB(A)
Negotovost KWA.................................................... 3 dB

Nosite zaščito za sluh.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite.

Navedene vrednosti emisij hrupa so bile izmerjene 
po standardiziranem postopku preverjanja in jih lahko 
uporabite za primerjavo električnega orodja z drugim.
Navedene vrednosti emisij hrupa lahko uporabite tudi 
za začasno oceno obremenitve. 

h.	 Kadar električno orodje deluje, nikoli ne 
odstranjujte vrtalnih ostružkov iz območja 
vrtanja. Če želite ostružke odstraniti, pre-
maknite vrtalno orodje proč od obdelovanca, 
električno orodje izklopite in počakajte, da se 
vrtalno orodje zaustavi. Ostružke odstranite 
s pomožnimi sredstvi, kot je ščetka ali kavelj. 
Stik z vrtečimi deli ali vrtalnimi ostružki lahko 
povzroči poškodbe.

i.	 Dovoljeno število vrtljajev vložnega orodja, 
ki ima nazivno število vrtljajev, mora biti naj-
manj tako visoko, kot je najvišje število vrtlja-
jev, ki je navedeno na električnem orodju. 
Pribor, ki se ne vrti hitreje, kot je dovoljeno, se lah-
ko zlomi in odleti vstran.

Pozor: Laserskosevanje
Ne glejte v žarek
Razred laserja 2

Zaščitite sebe in okolje s primernimi previdno-
stnimi ukrepi pred nevarnostmi nesreč!
•	 V laserski žarek ne glejte neposredno z nezaščite-

nimi očmi.
•	 Nikoli ne glejte neposredno poti laserja.
•	 Laserski žarek nikoli ne usmerite na odbojne povr-

šine in v osebe ali živali. Tudi laserski žarek z malo 
moči lahko poškoduje oči.

•	 Previdno: Če uporabljate postopke, ki so drugačni 
od tukaj opisanih, lahko pride do nevarne izposta-
vljenosti sevanju.

•	 Laserskega modula nikoli ne odpirajte. Nepričako-
vano lahko pride do izpostavljenosti sevanju.

•	 Laserja ne smete zamenjati z laserjem drugega 
tipa.

•	 Popravila na laserju lahko opravlja samo proizvaja-
lec laserja ali pooblaščen zastopnik.

Preostala tveganja
Tudi če to električno orodje uporabljate v skladu 
s predpisi, vedno obstajajo preostala tveganja. V 
povezavi s konstrukcijo in izvedbo tega električ-
nega orodja lahko pride do naslednjih nevarnos-
ti:
•	 Poškodbe pljuč, če ne nosite primerne maske za 

zaščito pred prahom.
•	 Poškodbe sluha, če ne nosite primerne zaščite slu-

ha.
•	 Škoda za zdravje, do katere pride zaradi vibracij na 

dlani in roki, če napravo uporabljate dalj časa ali če 
je ne upravljate in vzdržujete ustrezno.
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m Opozorilo:
•	 Emisije hrupa lahko med dejansko uporabo elek-

tričnega orodja odstopajo od navedenih vrednosti, 
odvisno od vrste in načina uporabe električnega 
orodja; še posebej od vrste obdelovanca, s katerim 
delate. 

•	 Potrudite se, da bo obremenitev čim nižja. Primer 
ukrepa: omejitev delovnega časa. Pri tem je tre-
ba upoštevati vse faze delovnega cikla (na primer 
čase, ko je orodje izklopljeno, in takšne, ko je sicer 
vklopljeno, ampak deluje brez obremenitve).

7.	 Pred zagonom

•	 Odprite embalažo in napravo previdno vzemite ven.
•	 Odstranite embalažni material ter embalažna in 

transportna varovala (če obstajajo).
•	 Preverite, ali je obseg dostave celovit.
•	 Preverite, če so se naprava in deli pribora poškodo-

vali med transportom.
•	 Po možnosti embalažo shranite do preteka garan-

cijskega časa.

m POZOR
Naprava in embalažni material nista otroški igra-
či! Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi vrečka-
mi, folijami in majhnimi deli! Obstaja nevarnost, 
da jih pogoltnejo in se z njimi zadušijo!

•	 Pred priključitvijo se prepričajte, da se podatki 
na tipski ploščici ujemajo s podatki o električnem 
omrežju.

•	 Preverite napravo, če je utrpela poškodbe pri tran-
sportu. Morebitne poškodbe takoj sporočite tran-
sportnemu podjetju, ki je dostavilo električno orod-
je.

•	 Izogibajte se dolgim dovodom (kabelski podaljšek).
•	 Električnega orodja ne upravljajte v vlažnem ali 

mokrem prostoru.
•	 Električno orodje je dovoljeno uporabljati samo v 

primernih prostorih (dobro prezračevani).

8.	 Montaža

m Pozor!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte napravo!

m Preden napravo priključite na napajalno omrežje, 
se prepričajte, da se podatki na tipski ploščici ujema-
jo s podatki o električnem omrežju priključka.

m Opozorilo! 
Pred nastavljanjem naprave vedno izvlecite omrežni 
vtič.

8.1 Montaža osnovne plošče in stebra (slika 2)
1.	 Hitri vpenjalnik (2) potisnite na steber (3).

2.	 Steber (3) vstavite v osnovno ploščo (1) na tak na-
čin, da se vodilni zatiči na spodnjem koncu stebra 
(3) vstavijo v utor sprejemnega mesta na osnovni 
plošči (1).

3.	 Vnaprej montirane pritrdilne vijake (A) na zadnji 
strani osnovne plošče (1) zategnite z inbus klju-
čem (19).

8.2 Montaža vzporednega omejevala (slika 2)
1.	 Vzporedno omejevalo (16) potisnite v utore osnov-

ne plošče (1).
2.	 Pri tem pazite, da so utorne matice pod krilatimi 

vijaki za vzporedno omejevalo (15) poravnane z 
utori.

3.	 Vzporedno omejevalo (16) premaknite v želeni 
položaj in zategnite krilate vijake za vzporedno 
omejevalo (15).

8.3 Montaža zaščite za vpenjalno glavo (slika 3)
1.	 Zaščito za vpenjalno glavo (13) vstavite v za to 

predvidene luknje v ogrodju.
2.	 Zaščita za vpenjalno glavo (13) zavarujte, tako da 

vijake (C) zategnete ročno. 

8.4 Montaža ročaja (slika 4)
Ročaj (8) je mogoče za desničarje montirati na desni 
strani stroja, za levičarje pa na levi strani stroja. 

Pri montaži ročaja (8) pazite, da se obstoječi stiki pri-
legajo drug v drugega. 

1.	 Nosilni nastavek (8.1) potisnite na ročaj (8).
2.	 Distančno pušo (8.2) nataknite na nosilni nasta-

vek (8.1).
3.	 Ročaj (8) z nameščenima nosilnim nastavkom 

(8.1) in distančno pušo (8.2) nataknite na nosilec 
(D).

4.	 Ročaj (8) pritrdite z vijakom s križno glavo (B).
5.	 Pokrov ročaja (8.3) namestite na ročaj (8). 

Če želite demontirati ročaj (8), odstranite pokrov ro-
čaja (8.3).
Nato ročaj (8) odstranite v obrnjenem vrstnem redu. 

8.5 Montaža omejevala globine (slika 5)
Omejevalo globine (7) vstavite v temu namenjen izrez 
v ohišju.

8.6 Montaža vpenjalnega vzvoda omejevala glo-
bine (slika 5)
Vpenjalni vzvod omejevala globine montirajte (6), kot 
je prikazano na sliki 5.

8.7 Montaža na delovno površino (slika 6)
Napravo pritrdite na delovno površino, tako da nanjo 
privijete osnovno ploščo (1).
V ta namen lahko uporabite pritrdilni komplet za mon-
tažo na mizo (E).
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9.	 Uporaba

9.1 Upravljanje zaslona (slika 7)
•	 Vklop/izklop zaslona:

Tipko (I) držite pritisnjeno tako dolgo (2–3 sekun-
de), dokler se zaslon (9) ne vklopi oz. izklopi.

•	 Prikaz vrtalne globine/števila vrtljajev:
S pritiskom tipke (F) lahko izbirate med prikazoma 
števila vrtljajev in vrtalne globine na zaslonu.

•	 Določanje ničelne točke:
S pritiskom tipke (G) lahko določite ničelno točko 
vrtalne globine.

•	 Vklop/izklop križnega laserja:
S pritiskom tipke (H) lahko vklopite oz. izklopite 
križni laser.

•	 Vklop/izklop delovne lučke LED:
S pritiskom tipke (I) lahko vklopite oz. izklopite de-
lovno lučko LED.

9.2 Mehanizem za nastavljanje višine (slika 1):
Položaj glave stroja se lahko nastavi glede na višino 
obdelovanca oz. dolžino orodja.
1.	 Ročaj (8) dobro primite.
2.	 Odprite vpenjalni vzvod mehanizma za nastavlja-

nje višine (5).
3.	 Položaj glave stroja določite z ročajem (8).
4.	 Položaj glave stroja fiksirajte z vpenjalnim vzvo-

dom mehanizma za nastavljanje višine (5).

m Pozor! 
Kadar je glava stroja v najbolj spodnjem položaju mo-
rate paziti, da je ne boste premaknili čez oznako.

Glavo stroja fiksirajte v tem položaju z vpenjalnim 
vzvodom mehanizma za nastavljanje višine (5). V na-
sprotnem lahko pride do poškodb vodila.

9.3 Nastavljanje vrtalne globine (slika 1)
Z omejevalom globine (7) lahko nastavite vrtalno glo-
bino.
1.	 Odvijte vpenjalni vzvod na omejevalu globine (6).
2.	 Izvedite poskusno vrtanje. Ko je na zaslonu (9) 

prikazana želena globina (glejte tudi točko 9.9), 
zategnite vpenjalni vzvod omejevala globine (6).

3.	 Omejevalo globine (7) je tako blokirano na želeni 
vrtalni globini.

9.4 �Vpetje/sprostitev orodja (slika 8)
Vpetje:
1.	 Vpenjalno glavo močno primite in varovalni obroč 

(K) obrnite v smeri napisa »RELEASE«.
2.	 Vpenjalno stročnico (L) vrtite v smeri urinega ka-

zalca do te mere, da lahko vstavite vstavitveno 
orodje. Pri tem močno držite zadrževalni obroč (J).

3.	 Vstavite vstavitveno orodje in ga močno primite 
ter ročno privijte vpenjalno stročnico (L) v smeri 
urinega kazalca. Pri tem močno držite zadrževal-
ni obroč (J).

4.	 Vpenjalno glavo močno primite in varovalni obroč 
(K) obrnite v smeri napisa »LOCK«.

Napotek: 
Pri vstavljanju majhnih svedrov nastavek za orodje 
najprej nastavite na približen premer svedra. V na-
sprotnem primeru obstaja nevarnost, da sveder ni 
pravilno centriran.

Sprostitev:
1.	 Varovalni obroč (K) zavrtite v smeri napisa »RE-

LEASE«.
2.	 Vpenjalno stročnico (L) vrtite v smeri urinega ka-

zalca do te mere, da lahko odstranite vstavitveno 
orodje.

9.5 Poravnava obdelovanca
1.	 Na zaslonu (9) vklopite križni laser. Glejte 9.1 

Upravljanje zaslona.
2.	 Sečišče obeh laserskih črt vam natančno kaže 

sredinsko točko vrtanja.
3.	 Svojo oznako poravnajte z obdelovancem na la-

serskem križcu.

9.6 Vpenjanje obdelovanca (slika 9)
Obdelovanec, ki ga obdelujete, se mora dati vpeti na 
varen način. Ne obdelujte obdelovancev, ki se jih ne 
da vpeti.
Izrez hitrega vpenjalnika mora biti na sredini porav-
nan z luknjo. V nasprotnem lahko pride do blokade 
svedra ali vpenjalne glave s hitrim vpenjalnikom.
1.	 Obdelovanec vedno namestite s pomočjo laser-

ske križne črte.
2.	 Odvijte vpenjalni vijak (17).
3.	 Pustite, da se hitri vpenjalnik (2) spusti na obde-

lovanec. 
4.	 Vpenjalni vijak (17) privijajte v smeri urinega ka-

zalca, da vpnete obdelovanec.
5.	 Če želite sprostiti hitri vpenjalnik (2), vpenjalni vi-

jak (17) odvijte v nasprotni smeri urinega kazalca.

9.7 Vpenjanje večjih obdelovancev (slika 9)
Za večje obdelovance uporabite vzporedno omejeva-
lo (16):
1.	 Odvijte krilate vijake za vzporedno omejevalo 

(15) in vstavite vzporedno omejevalo (16) v utore 
osnovne plošče.

2.	 Zategnite krilate vijake za vzporedno omejevalo 
(15).

3.	 Obdelovanec na vzporednem omejevalu (16) po-
ravnajte in vpnite s hitrim vpenjalnikom (2).

m Opozorilo! 
Pri obdelovancih, ki so širši ali daljši od zgornje plo-
skve mize, poskrbite za ustrezno podporo, npr. s 
podstavki ali kozo za žaganje.
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9.10 Vklop/izklop (slika 1)
m Pazite, da je zaščita za vpenjalno glavo (13) 
pred vklopom obrnjena dol. 

Vklop: 
Pritisnite vklopno stikalo (11), da vklopite napravo.
Izklop: 
Pritisnite izklopno stikalo (10), da izklopite napravo.

9.11 Vrtanje (slika 1)
1.	 Če je treba, poravnajte obdelovanec in ga vpnite.
2.	 Zaženite napravo in nastavite število vrtljajev.
3.	 Za vrtanje morate ročaj (8) premikati z enako 

mero sile, dokler ne dosežete želene vrtalne glo-
bine. Pri vrtanju kovin za kratek čas prekinite po-
mikanje naprej, da tako zlomite ostružke.

4.	 Ko dosežete vrtalno globino, premaknite ročaj (8) 
znova v izhodiščni položaj.

5.	 Napravo izklopite.

10.	Prevoz

•	 Za transport ohranite električno orodje na osnovni 
plošči (1).

11.	Čiščenje in vzdrževanje

m Opozorilo!
Pred vsakim nastavljanjem, servisiranjem ali popravi-
lom izvlecite omrežni vtič!

Splošni vzdrževalni ukrepi
Od časa do časa s krpo obrišite iveri in prah, ki se na-
birajo na stroju. Če želite podaljšati življenjsko dobo 
orodja, enkrat mesečno namažite vrtljive dele. Motor-
ja ne oljite.
Za čiščenje plastike ne uporabljajte jedkih sredstev.

m Dela, ki niso opisana v teh navodilih, pusti-
te izvesti samo strokovni delavnici. Uporabljajte 
samo originalne dele. Pred vsemi vzdrževalnimi 
in čistilnimi deli počakajte, da se naprava ohladi.
m Obstaja nevarnost opeklin!

Pred vsako uporabo preverite, ali so na napravi raz-
ločno vidne pomanjkljivosti, kot so ohlapni, obrabljeni 
ali poškodovani deli, in ali so vijaki oziroma drugi deli 
pravilno nameščeni. Zamenjajte poškodovane dele.

Čiščenje
Ne uporabljajte čistil ali topil. Kemične snovi lahko po-
škodujejo plastične dele naprave. Naprave nikoli ne 
čistite s tekočo vodo.

•	 Napravo po vsaki uporabi temeljito očistite.
•	 Prezračevalne odprtine in površine naprave očisti-

te z mehko ščetko, čopičem ali krpo.

Obdelovanci, ki so daljši ali širši od osnovne plošče 
namiznega vrtalnika, se lahko prekucnejo, če niso 
trdno podprti. Če se obdelovanec prevrne, lahko pri-
de do poškodb zaščite za vpenjalno glavo ali rezal-
nega orodja.

9.8 Nastavljanje števila vrtljajev (slika 1)
Ustrezno število vrtljajev mora biti odvisno od obdelo-
vanca, ki se ga obdeluje, in ga je treba nastaviti glede 
na premer orodja.

Mehanska izbira prestave: 
S stikalom za izbiro prestave (18) lahko izbirate med 
dvema območjema števila vrtljajev.

1. prestava: 
Nizko število vrtljajev (170–880 min-1) za velike pre-
mere obdelovancev.
2. prestava: 
Visoko število vrtljajev (490–2600 min-1) za majhne 
premere obdelovancev.

m POZOR: 
Stikalo za izbiro prestave (18) pritisnite samo, ko stroj 
miruje. Če se stikalo za izbiro prestave (18) ne zasko-
či, nekoliko zavrtite vpenjalno glavo (14).
Če stikala za izbiro prestave (18) ne morete obrniti 
do omejevalnika, nekoliko zavrtite vpenjalno glavo s 
svedrom.

Elektronska regulacija števila vrtljajev.
Z elektronskim uravnavanjem števila vrtljajev lahko 
brezstopenjsko nastavite število vrtljajev posamezne 
prestave:
Število vrtljajev nastavite s pomočjo regulatorja šte-
vila vrtljajev (12).
Trenutno število vrtljajev je prikazano na zaslonu (9). 

9.9 Prikaz vrtalne globine (sliki 1/7)
1.	 Zaslon (9) nastavite na prikaz »Vrtalna globina« 

(tipka F).
2.	 Konico svedra rahlo pristavite na obdelovanec.
3.	 S pritiskom tipke (G) določite ničelno točko.
4.	 Vrtajte, dokler se na zaslonu (9) ne prikaže želena 

globina.
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Pomembni napotki
Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklopi. 
Po določenem času hlajenja (različni časi) lahko mo-
tor znova vklopite.

Poškodovan električni priključni vod.
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo 
poškodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
•	 Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna 

ali reže vrat.
•	 Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov.
•	 Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov.
•	 Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič-

nice.
•	 Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poškodovanih električnih priključnih vodov ne 
smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije 
smrtno nevarni.
Redno preverjajte, če so električni priključni vodi poš-
kodovani. Pri tem pazite, da priključni vod pri prever-
janju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodi morajo ustrezati zadevnim 
določilom VDE in DIN. Uporabljajte samo priključne 
vode z oznako »H05VV-F«.

Po predpisih mora biti oznaka tipa priključnega voda 
natisnjena na njem.
Če je treba zamenjati priključni vod, mora to izvesti 
proizvajalec ali njegov zastopnik, da se prepreči tve-
ganja za varnost.

Motor na izmenični tok:
•	 Omrežna napetost mora znašati 220–240 V~.
•	 Podaljški do 25 m morajo imeti prečni prerez 1,5 

kvadratnega milimetra.
•	 Priključevanje in popravila električne opreme lahko 

izvajajo samo električarji.

V primeru povpraševanja morate navesti spodnje po-
datke:
•	 Vrsta toka, ki napaja motor
•	 Podatki na tipski ploščici motorja

14.	Odlaganje med odpadke in reciklaža

Naprava je zaradi preprečitve poškodb pri transportu 
v embalaži. Ta embalaža je iz surovine in je zato po-
novno uporabna ali jo lahko vrnete v surovinski cikel.
Naprava in njen pribor so iz različnih materialov, kot 
npr. iz kovine in umetnih snovi. Okvarjene sestavne 
dele zavrzite med posebne odpadke. Povprašajte v 
specializirani trgovini ali v občinski upravi!

•	 Ostružke, prah in umazanijo po potrebi odstranite 
s sesalnikom.

•	 Premične dele redno mažite.

Vzdrževanje
V napravi ni nobenih delov, ki bi potrebovali vzdrže-
vanje.

Zamenjava vpenjalne glave (slika 10)
m Opozorilo! Izvlecite omrežni vtič!

Potrebno orodje:
1 x viličasti ključ (raven) 16 mm
1 x inbus ključ 2,5 mm (ni vsebovan v obsegu dosta-
ve)

•	 Odvijte inbus vijak, tako da ga odvijete pribl. 2 
vrtljaja v nasprotni smeri urinega kazalca.

•	 Z viličastim ključem (20) fiksirajte gred vpenjalne 
glave, medtem pa s prosto roko vpenjalno glavo od-
vijte v nasprotni smeri urinega kazalca.

•	 Namestite novo vpenjalno glavo in jo pritrdite v 
obratnem zaporedju.

Za zamenjavo vpenjalne glave lahko uporabljate 
samo vpenjalne glave, ki jih odobri proizvajalec.
Številka za naročilo: 390 6813 010

Informacije o servisu
Upoštevajte, da so pri tem izdelku sledeči deli podvr-
ženi obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi oz. 
so sledeči deli potrebni kot potrošni material.
Obrabni deli*: Karbonske ščetke, sveder

* Ni nujno v obsegu dostave!

12.	Skladiščenje

Napravo in njen pribor hranite na temnem, suhem, 
otrokom nedostopnem mestu, kjer ni nevarnosti zmr-
zovanja. Optimalna temperatura skladiščenja je med 
5 in 30 °C. 
Električno orodje shranjujte v originalni embalaži.
Pokrijte električno orodje, da ga zaščitite pred pra-
hom ali vlago.
Navodila za uporabo hranite ob električnem orodju.

13.	Električni priključek

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je 
pripravljen za uporabo. Priključek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrežni priključek 
in uporabljen podaljšek na strani kupca morata 
ustrezati predpisom.
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Lahko ga npr. vrnete ob nakupu podobnega izdelka 
ali pa ga predate na zbirnem mestu, ki je pristojno za 
reciklažo odpadne električne in elektronske opreme. 
Neustrezno ravnanje starimi napravami lahko zaradi 
potencialno nevarnih snovi, ki so pogosto vsebovane 
v odpadni električni in elektronski opremi, predstavlja 
nevarnost za okolje in človeško zdravje. Če ta izde-
lek pravilno zavržete, prispevate tudi k učinkoviti rabi 
naravnih virov. Informacije o zbirnih mestih odpadne 
opreme dobite pri mestni upravi, lokalnem organu, ki 
je pristojen za ravnanje z odpadki, pri pooblaščenem 
zbirnem centru za odstranjevanje odpadne električ-
ne in elektronske opreme ali pri svojem komunalnem 
podjetju.

Embalaža je narejena iz materialov, prijaznih do 
okolja, ki jih lahko odvržete v lokalnih obratih za 
recikliranje.

Več informacij o odlaganju iztrošene naprave 
med odpadke izveste pri lokalni skupnosti ali ob-
činski upravi.

Odpadne opreme ne odvrzite med gospodinjske 
odpadke!

Ta simbol označuje, da je tega izdelek v skladu 
z Direktivo o odpadni električni in elektronski 
opremi (2012/19/EU) in v skladu z nacionalno 
zakonodajo ni dovoljeno odvreči med gospo-

dinjske odpadke. Ta izdelek je treba dostaviti na 
ustrezno zbirno mesto. 

15.	Pomoč pri motnjah

Motnja Mogoč vzrok Ukrep

Naprava se ne 
zažene.

Motor, kabel ali vtič so okvarjeni, varovalka 
ohišja se je sprožila.

Preverite vtičnico, omrežni priključni vodnik, 
vodnik, omrežni vtič in jih dajte po potrebi 
popraviti električarju. Preverite hišno varovalko

Stikalo za vklop/izklop (11/10) je okvarjeno Za popravilo uporabite servisno službo

Motor je okvarjen Za popravilo uporabite servisno službo

Močne vibracije
Osnovna plošča (1) ni fiksirana Stroj fiksirajte na delovnem pultu ali podobnem 

sichern

Orodje ni vpeto v sredini Preverite orodje v vpenjalni glavi (14)

Motor se rahlo 
pregreva

Preobremenitev motorja, nezadostno 
hlajenje motorja.

Preprečite preobremenitev motorja med 
vrtanjem, odstranite prah z motorja, da 
zagotovite optimalno hlajenje motorja.

Motor je prehrupen. Poškodovane tuljave, okvarjen motor. Napravo naj pregleda servisna služba
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A készüléken található szimbólumok magyarázata
A jelen kézikönyvben használt szimbólumok célja, hogy felhívják a figyelmet a lehetséges kockázatokra. A biztonsági 
szimbólumokat, valamint az ezeket kísérő magyarázatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem 
hárítják el a kockázatokat, és nem helyettesítik a balesetek megelőzése érdekében hozott megfelelő intézkedéseket.

Figyelem! A használati utasítás be nem tartása életveszélyt, sérülésveszélyt vagy a szer-
szám károsodását idézheti elő!

Üzembe helyezés előtt olvassa el és vegye figyelembe a kezelési útmutatót és a biztonsági 
utasításokat!

Viseljen védőszemüveget!

Viseljen hallásvédőt!

Porképződés esetén viseljen megfelelő légzésvédőt!

Ha hosszú haja van, ne hordja kiengedve. Viseljen hajhálót.

Ne viseljen kesztyűt.

II. védelmi osztály (kettős szigetelés)

Figyelem! Lézersugárzás
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2.	 A készülék leírása (1-9. ábra)

1.	 Alaplap
2.	 Gyorsbefogó 
3.	 Oszlop
4.	 Magasságállító fogasléc
5.	 Magasságállítás szorítókarja
6.	 Mélységütköző szorítókarja
7.	 Mélységütköző
8.	 Fogantyú
8.1 Befogó tüske
8.2 Távtartó hüvely
8.3 Markolat borítása
9.	 Kijelző
10.	Kikapcsoló gomb
11.	Bekapcsoló gomb
12.	Fordulatszám-szabályozó
13.	Fúrótokmányvédő
14.	Fúrótokmány
15.	Szárnyas csavarok a párhuzamos ütközőhöz
16.	Párhuzamos ütköző
17.	Gyorsbefogó kar
18.	Fokozatkapcsoló
19.	Imbuszkulcsl
20.	Villáskulcs

A.	 Rögzítőcsavar (előszerelt)
B.	 Markolat kereszthornyos csavarja
C.	 Csavar
D.	 Befogó
E.	 Asztalra szerelés rögzítőkészlete
F.	 Fordulatszám / fúrási mélység választókapcsoló
G.	 Nullpont gomb
H.	 Lézerkereszt be-/kikapcsolója
I.	 LED-es munkalámpa be-/kikapcsolója
J.	 Tartógyűrű
K.	 Biztosítógyűrű
L.	 Befogó hüvely

3.	 A csomag tartalma

•	 1 db fúrógép 
•	 1 db gyorsbefogó (2)
•	 1 db alaplap (1)
•	 1 db párhuzamos ütköző (16)
•	 1 db fogantyú (8)
•	 1 db fúrótokmányvédő (13)
•	 2 db csavar, 3,0 x 12
•	 1 db szorítókar (6)
•	 1 db mélységütköző (7)
•	 1 db 4 mm-es imbuszkulcs (19)
•	 1 db villáskulcs (lapos), 16 mm
•	 1 db zacskó csavarokkal: 4 db M8 x 50 csavar, 4 db 

anya M8, 8 db hézagoló alátét
•	 1 db kezelési útmutató

1.	 Bevezető

Gyártó:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló,
�Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Megjegyzés:
A készülék gyártója az érvényes termékszavatossági 
törvény értelmében nem felelős azokért a károkért, 
amelyeket a készüléken vagy a készülékkel okozott a 
következő esetekben:
•	 Szakszerűtlen kezelés,
•	 A kezelési útmutató figyelmen kívül hagyása,
•	 Külső, erre fel nem jogosított munkaerő által vég-

zett javítások,
•	 Nem eredeti pótalkatrészek beszerelése és cseréje,
•	 Rendeltetéstől eltérő használat,
•	 Elektromos berendezés meghibásodása annak 

következtében, hogy nem veszi figyelembe az 
elektromos előírásokat a VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113 rendelkezéseket.

Javasoljuk önnek:
Szerelés és üzembe helyezés előtt olvassa át a keze-
lési útmutató teljes szövegét. 
Ez a kezelési útmutató megkönnyíti Önnek a gép 
megismerését és a rendeltetésszerű alkalmazási le-
hetőségeinek kihasználását. 
A kezelési útmutató fontos tanácsokat tartalmaz arról, 
hogyan dolgozzon a géppel biztonságosan, szaksze-
rűen és gazdaságosan, hogy kerülheti el a veszélye-
ket, hogyan takarékoskodhat a javítási költségekkel, 
hogyan csökkentheti a kiesett időt és hogyan növel-
heti a gép élettartamát és megbízhatóságát. 
A kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein túl az 
üzemelésnél feltétlenül vegye figyelembe az orszá-
gában érvényes előírásokat is. 
Őrizze a kezelési útmutatót egy műanyag tasakban, 
szennyezéstől és nedvességtől védve a gép közelé-
ben. Minden kezelő személy a munka megkezdése 
előtt olvassa el és gondosan vegye figyelembe. 
A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akik a gép 
használatát megtanulták és az ezzel kapcsolatos veszé-
lyeket ismerik. Tartsa be a megkövetelt minimális életkort.
A jelen kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein 
és országában a készülék üzemeltetésére vonatkozó 
előírásokon túl feltétlenül tartsa be az azonos kiala-
kítású gépek üzemeltetésére vonatkozó általánosan 
elismert műszaki szabályokat is.
Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.
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Elektromos biztonság

a.	 Az elektromos szerszám csatlakozódugója il-
leszkedjen a csatlakozóaljzatba.
A csatlakozódugót semmilyen módon nem sza-
bad módosítani. A védőföldeléssel ellátott elekt-
romos szerszámokkal együtt ne használjon adap-
teres csatlakozót. A változatlan csatlakozódugók 
és a hozzájuk illő csatlakozóaljzatok csökkentik 
az áramütés kockázatát.

b.	 Kerülje el a teste földelt felületekkel, például 
csövekkel, fűtésekkel, tűzhelyekkel és hű-
tőszekrényekkel való érintkezését. Megnöve-
kedik az áramütés kockázata, ha a teste föl-
delve van.

c.	 Tartsa esőtől és nedvességtől távol az elekt-
romos szerszámokat.
Az elektromos szerszámba hatoló víz növeli az 
áramütés kockázatát.

d.	 Ne használja a kábelt a rendeltetésétől eltérő 
módon, például az elektromos szerszám szál-
lításához, felakasztásához vagy a csatlakozó-
dugó aljzatból való kihúzásához.
Tartsa távol a kábelt hőtől, olajtól, éles élektől és 
a készülék mozgó alkatrészeitől. A sérült vagy 
összegubancolódott kábel növeli az áramütés 
kockázatát.

e.	 Ha a szabadban dolgozik az elektromos szer-
számmal, akkor csak olyan hosszabbító kábe-
leket alkalmazzon, amelyek kültéri használat-
ra is alkalmasak.
A kültéri használatra engedélyezett hosszabbító 
kábel használata csökkenti az áramütés kocká-
zatát.

f.	 Ha elkerülhetetlen, hogy nedves környezet-
ben használja az elektromos szerszámot, ak-
kor használjon hibaáram-védőkapcsolót.
A hibaáram-védőkapcsoló használata csökkenti 
az áramütés kockázatát.

Személyek biztonsága

a.	 Legyen figyelmes, ügyeljen arra, amit csinál, 
és az elektromos szerszám használata során 
józan ésszel cselekedjen.
Ne használja az elektromos szerszámot, ha 
fáradt, vagy ha drogok, alkohol vagy gyógy-
szerek hatása alatt áll. 
Az elektromos szerszám használata során egy 
pillanatnyi figyelmetlenség is súlyos sérüléseket 
okozhat.

b.	 Viseljen személyi védőfelszerelést, és mindig 
használjon védőszemüveget.
Az elektromos szerszám típusától és használatá-
tól függően alkalmazott személyi védőfelszerelé-
sek, például porvédő maszk, biztonsági kesztyű, 
védősisak vagy hallásvédő viselése csökkenti a 
sérülések kockázatát.

4.	 Rendeltetésszerűi használat

Az asztali oszlopos fúrógép fém, fa, műanyag és kő-
lap fúrására rendeltetett. 
A fúrótokmány befogási tartománya: 1,5 - 13 mm.
A berendezés magáncélú használatra készült. Nem 
tervezték tartós ipari használatra. A berendezést 16 
éven aluli személyek ne használják. 16 év fölötti fiata-
lok a berendezést csak felügyelet mellett használják. 
A gyártó nem vállal felelősséget azokért a károkért, 
amelyeket a nem rendeltetésszerű használat vagy a 
helytelen kezelés okoz.

Vegye figyelembe, hogy a készülékeink rendete-
tésszerűen nem ipari, szakmai vagy gyári alkalma-
zásra készültek. Nem vállalunk szavatosságot, ha a 
készüléket ipari-, szakmai- gyári- vagy ennek megfe-
lelő tevékenységre használja.

5.	 Biztonsági utasítások

Az elektromos szerszámokra vonatkozó általá-
nos biztonsági utasítások

m FIGYELMEZTETÉS! Olvasson el minden biz-
tonsági utasítást, utasítást, ábrát és műszaki 
adatot, amelyeket az elektromos szerszámhoz 
mellékeltek. A biztonsági utasítások és útmutatások 
betartásának elmulasztása áramütést, tüzet és/vagy 
súlyos sérüléseket okozhat.

Az összes biztonsági utasítást és útmutatót őriz-
ze meg későbbi használat céljából.
A biztonsági utasításokban használt „elektromos 
szerszám” fogalom a hálózatról üzemeltetett elektro-
mos szerszámokra (hálózati kábellel) és az akkumu-
látorról üzemeltetett elektromos szerszámokra (háló-
zati kábel nélkül) vonatkozik.

A munkahely biztonsága

a.	 Gondoskodjon a munkahely tisztaságáról és 
megfelelő megvilágításáról.
A rendetlenség, illetve a megvilágítatlan munka-
területek balesetekhez vezethetnek.

b.	 Ne dolgozzon az elektromos szerszámmal 
olyan robbanásveszélyes környezetben, ahol 
éghető folyadékok, gázok vagy porok találha-
tók.
Az elektromos szerszámok szikráznak, és a szik-
rák meggyújthatják a port és a gőzöket.

c.	 Az elektromos szerszám használata során 
tartsa távol a gyermekeket és más személye-
ket.
A figyelem elterelése miatt elveszítheti uralmát az 
elektromos szerszám felett.
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d.	 Tartsa gyermekektől távol a nem használt 
elektromos szerszámokat. 
Ne hagyja, hogy az elektromos szerszámot olyan 
személyek használják, akik nem ismerik azt vagy 
nem olvasták el a jelen utasításokat. Az elektro-
mos szerszámok veszélyesek, ha tapasztalatlan 
személyek használják őket.

e.	 Gondosan ápolja az elektromos szerszámo-
kat és a cserélhető szerszámot.
Ellenőrizze, hogy a mozgó alkatrészek kifogásta-
lanul működnek-e, nem szorulnak, nincsenek-e 
törött vagy sérült alkatrészek, amelyek negatív 
hatással lennének az elektromos szerszám mű-
ködésére. Az elektromos szerszám használata 
előtt javíttassa meg a sérült alkatrészeket. Sok 
balesetet a rosszul karbantartott elektromos szer-
számok okoznak.

f.	 Tartsa élesen és tisztán a vágószerszámokat. 
A gondosan ápolt, éles vágóélekkel rendelke-
ző vágószerszámok kevésbé szorulnak be, és 
könnyebben vezethetők.

g.	 Az elektromos szerszámot, tartozékokat, be-
tétszerszámokat stb. a jelen utasításoknak 
megfelelően használja.
Közben vegye figyelembe a munkafeltételeket és 
a végrehajtandó feladatot is. Az elektromos szer-
számoknak a tervezett alkalmazásoktól eltérő 
használata veszélyes helyzetekhez vezethet.

h.	 A fogantyúkat és a fogantyúfelületeket min-
dig száraz, tiszta, valamint olajtól és zsírtól 
mentes állapotban kell tartani. 
A csúszós fogantyú és fogantyúfelületek nem te-
szik lehetővé az elektromos szerszám biztonsá-
gos üzemeltetését és az afölötti uralmának meg-
őrzését előre nem látható helyzetekben. 

Szerviz
a.	 Csak képzett szakszemélyzettel és csak ere-

deti pótalkatrészek használatával javíttassa 
meg elektromos szerszámát. 
Ezáltal biztosítható az elektromos szerszám biz-
tonságának megőrzése.

A fúrógépre vonatkozó biztonsági utasítások

a.	 A fúrógépet ki kell biztosítani. 
A nem megfelelően rögzített fúrógép mozoghat 
vagy felbillenhet, ami sérülésekhez vezethet.

b.	 A munkadarabot a munkadarab támasztón 
kell befogni vagy rögzíteni. Ne végezzen fú-
rást olyan munkadarabon, amelyik túl kicsi a 
biztonságos befogáshoz.
A munkadarab kézzel tartása sérülésekhez ve-
zethet.

c.	 Ne viseljen kesztyűt. 
A kesztyűt a forgó alkatrészek vagy a fúrás köz-
ben keletkező forgács elkaphatja, ami sérülések-
hez vezethet.

c.	 Kerülje el az akaratlan üzembe helyezést. A 
szerszám áramellátásra és/vagy akkumu-
látorra való csatlakoztatása, felvétele vagy 
szállítása előtt győződjön meg arról, hogy ki 
van-e kapcsolva az elektromos szerszám. 
Ha az elektromos szerszám szállítása közben a 
kapcsolón tartja az ujját, vagy a készüléket be-
kapcsolva csatlakoztatja az áramellátásra, akkor 
balesetek történhetnek.

d.	 Az elektromos szerszám bekapcsolása előtt 
távolítsa el a beállító szerszámokat vagy a 
csavarkulcsokat.
A készülék forgó részében maradt szerszám vagy 
kulcs sérüléseket okozhat.

e.	 Kerülje a rendellenes testtartást.
Álljon stabilan a lábán, és mindig őrizze meg 
egyensúlyát. Így váratlan helyzetekben is jobban 
irányíthatja az elektromos szerszámot.

f.	 Megfelelő ruházatot viseljen. Ne viseljen túl 
bő ruházatot vagy ékszereket. Haját, ruháza-
tát és kesztyűjét tartsa távol a maguktól moz-
gó alkatrészektől. 
A mozgó alkatrészek elkaphatják a laza ruháza-
tot, az ékszereket vagy a hosszú hajat.

g.	 Ha lehetséges a porszívó és -gyűjtő berende-
zések felszerelése, akkor győződjön meg ar-
ról, hogy ezek csatlakoztatva vannak és meg-
felelően használhatók. 
�Porszívó használatával csökkentheti a por által 
okozott veszélyeket.

h.	 Ne keltsen hamis biztonságérzetet és ne szeg-
je meg az elektromos szerszámra vonatkozó 
biztonsági előírásokat még abban az esetben 
sem, ha az elektromos szerszámot többszöri 
használat után ismerni véli.
A másodperc törtrésze alatt bekövetkező súlyos 
sérülések lehetnek a következményei annak, ha a 
szerszámot gondatlanul kezeli.

Az elektromos szerszám használata és kezelése

a.	 Ne terhelje túl a készüléket. 
Munkájához az ahhoz meghatározott elektromos 
szerszámot használja. A megfelelő elektromos 
szerszámmal jobban és biztonságosabban dol-
gozhat a megadott teljesítménytartományban.

b.	 Ne használjon olyan elektromos szerszámot, 
amelynek hibás a kapcsolója. Az az elektromos 
szerszám, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsol-
ni, veszélyesnek számít, és meg kell javítani.

c.	 Húzza ki a csatlakozót az aljzatból, és/vagy 
vegye ki a kivehető akkumulátort, mielőtt 
beállításokat végez a készüléken, cserélhe-
tő szerszámokat cserél ki vagy félreteszi az 
elektromos szerszámot. 
Ezen elővigyázatossági intézkedések megakadá-
lyozzák az elektromos szerszám akaratlan elin-
dulását.
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•	 A lézermodult sohasem kinyitni. Ez egy veszelyes 
sugárzási expozícióhoz vezethet.

•	 A lézert ne cserélje ki másik típusúra.
•	 A lézer javítását csak a gyártója vagy meghatalma-

zott képviselője végezheti.

Maradék kockázatok
Maradék kockázatok akkor is léteznek, ha az elő-
írásoknak megfelelően használja ezt az elektro-
mos szerszámot. A villamos kézi szerszám kiala-
kításához és kiviteléhez kapcsolódóan az alábbi 
veszélyek jelentkezhetnek:
•	 A tüdő károsodására kerül sor, ha nem visel megfe-

lelő porvédő maszkot.
•	 Ha nem visel megfelelő hallásvédőt, halláskároso-

dást szenvedhet.
•	 A kéz-kar rezgések miatt károsodhat az egészsé-

ge, ha hosszabb ideig használja a készüléket, vagy 
ha nem megfelelően végzi az irányítást és a kar-
bantartást.

m Figyelmeztetés! 
Ez az elektromos kéziszerszám működés közben 
elektromágneses mezőt képez. Ez a mező bizonyos 
körülmények között befolyásolhatja az aktív és pas�-
szív orvosi implantátumok működését. A súlyos és 
halálos sérülések veszélyének csökkentése érdeké-
ben javasoljuk, hogy az orvosi implantátumokkal élő 
személyek az elektromos kéziszerszám kezelése 
előtt kérjék ki orvosuk és az implantátum gyártójának 
véleményét.

6.	 Technikai adatok

Váltóáramú motor......................... 220 - 240 V~ 50 Hz
Névleges teljesítmény S1.............................. 710 Watt
Üzemmód........................................... S2 5min* 900W
n0 üresjárati fordulatszám
- 1. fokozat............................................170 - 880 min-1

- 2. fokozat......................................... 490 - 2600 min-1

legnagyobb fúrássebesség
- acél.....................................................170 - 880 min-1

- fa..................................................... 490 - 2600 min-1

A fúrótokmány befogási tartománya.........1,5 - 13 mm
Fúróorsó max. lökethossza.............................100 mm
Az alaplap mérete................................ 350 x 300 mm
Tömeg ...............................................................9,4 kg
Védelmi osztály ................................................... II /  
Lézer osztálya............................................................2
Lézer hullámhossza........................................ 650 nm
Lézer teljesítménye......................................... < 1 mW

* Az 5 perces, megszakítás nélküli működési időtar-
tamot szünet követi, amíg a berendezés hőmérsékle-
te kevesebb, mint 2 K (2° C) mértékben tér el a kör-
nyezeti hőmérséklettől.

d.	 Az elektromos szerszám működése közben 
tartsa távol kezeit a fúrás területétől. 
A forgó alkatrészekkel vagy a fúrás közben ke-
letkező forgáccsal való érintkezés sérülésekhez 
vezethet.

e.	 A fúrószerszámnak forognia kell, mielőtt a 
munkadarabhoz vezeti. 
Különben a fúrószerszám a munkadarabban el-
akadhat, ezzel a munkadarab nem várt mozgását 
okozva, ami sérülésekhez vezethet.

f.	 Ha a fúrószerszám blokkol, ne nyomja tovább 
lefelé, és kapcsolja ki az elektromos szerszá-
mot. Állapítsa meg és szüntesse meg a blok-
kolás okát. 
A blokkolás a munkadarab nem várt mozgását 
okozhatja, és sérülésekhez vezethet.

g.	 Akadályozza meg, hogy hosszú forgácsok 
keletkezzenek úgy, hogy rendszeresen abba-
hagyja a lefelé nyomást. 
Az éles fémforgácsok egymásba akadhatnak, és 
sérüléseket okozhatnak.

h.	 Az elektromos szerszám működése közben 
soha ne távolítsa el a forgácsot a fúrás terü-
letéről. A forgács eltávolításához vegye el a 
fúrószerszámot a munkadarabtól, kapcsolja 
ki az elektromos eszközt, és várja meg, amíg 
leáll. A forgácsok eltávolításához használjon 
kefét vagy kampót segédeszközként. 
A forgó alkatrészekkel vagy a fúrás közben ke-
letkező forgáccsal való érintkezés sérülésekhez 
vezethet.

i.	 A használati szerszám megengedett fordulat-
száma legalább akkora legyen, mint az elekt-
romos szerszámon megadott legmagasabb 
fordulatszám. 
A megengedettnél gyorsabban forgó tartozék 
széttörhet és szétszóródhat.

Figyelem: Lézersugárzás 
Ne nézzen a sugárba
Lézerosztály 2

Megfelelő óvintézkedések használata által véd-
je magát és a környezetét a balesetveszélyektől!
•	 Ne tekintsen védetelen szemekkel közvetlenül a 

lézersugárba.
•	 Ne tekintsen sohasem közvetlenül a sugárzásba.
•	 Soha sem irányítsa a lézersugarat visszaverő felü-

letekre, személyekre vagy állatokra. Egy kis teljesít-
ményű lézersugár is karokat tud okozni a szemen.

•	 Vigyázat - ha az itt megadott eljárási módtól eltér, 
akkor ez egy veszelyes sugárzási expozícióhoz ve-
zethet.
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A munkadarabnak legalább 3 mm-es magasság-
gal és 45 mm-es szélességgel kell rendelkeznie.
Ügyeljen rá, hogy a munkadarabot mindig rögzít-
se a befogó berendezés segítségével.

Zaj
A zaj értékek az EN 62841 szerint lettek mérve.

Hangnyomásmérték LpA............................. 89,6 dB(A)
Bizonytalanság KpA............................................... 3 dB
Hangtelyesítménymérték LWA................... 102,6 dB(A)
Bizonytalanság KWA.............................................. 3 dB

Hordjon egy zajcsökkentő fülvédőt.
A zaj behatása hallásvesztéshez vezethet.

A megadott zajkibocsátási értékek mérése szabvá-
nyok által előírt mérési eljárással történt, és megfele-
lő adatok az egyik elektromos szerszám másik szer-
számmal történő összehasonlításához.
A megadott zajkibocsátási értékek a terhelés előze-
tes becsléséhez is használhatók.

m Figyelmeztetés:
•	 Az elektromos szerszám használatának módjától 

függően a zajkibocsátási értékek az elektromos 
szerszám tényleges használata során, különösen 
a megmunkált anyag típusától függően eltérhetnek 
a megadott értéktől.

•	 Próbálja meg a terheléseket a lehető legalacso-
nyabban tartani. Ilyen intézkedés például a mun-
kaidő korlátozása. Eközben az üzemelési ciklus 
összes részét vegye figyelembe (például azokat 
az időket, amikor ki van kapcsolva az elektromos 
szerszám, valamint azokat is, amikor be van ugyan 
kapcsolva, de terhelés nélkül működik).

7.	 Az üzembe helyezés előtt

•	 Nyissa ki a csomagolást és vegye ki óvatosan a 
készüléket a csomagolásból.

•	 Távolítsa el a csomagolási anyagot valamint a cso-
magolási-/ és szállítási biztosítékot (ha létezik).

•	 Ellenőrizze le, hogy teljes a szállítás terjedelme.
•	 Ellenőrizze le a készüléket és a tartozékrészeket 

szállítási károkra.
•	 Ha lehetséges, akkor őrizze meg a csomagolást a 

garanciaidő lejáratának a végéig.

m FIGYELEM
A készülék és a csomagolási anyag nem gyerek-
játék! Nem szabad a gyerekeknek a műanyagta-
sakokkal, foliákkal és aprórészekkel játszaniuk! 
Fennáll a lenyelés és megfulladás veszélye!

•	 A csatlakoztatás előtt győződjön meg arról, hogy 
a típustáblán szereplő adatok egyeznek a hálózati 
adatokkal.

•	 Ellenőrizze, hogy nincsenek-e szállítási sérülések 
a készüléken. Az esetleges sérüléseket azonnal 
jelentse az elektromos szerszámot kiszállító szál-
lítmányozónak.

•	 Kerülje a hosszú tápvezetékek (hosszabbító kábe-
lek) használatát.

•	 Ne üzemeltesse nyirkos vagy nedves helyiségben 
az elektromos szerszámot.

•	 Az elektromos szerszám csak megfelelő (jól szel-
lőző) helyiségekben üzemeltethető.

8.	 Összeszerelés

m Figyelem!
Az üzembe helyezés előtt feltétlenül szerelje össze 
teljesen a készüléket!

m Mielőtt csatlakoztatja a készüléket az áramhálózat-
ra, győződjön meg arról, hogy a típustáblán szereplő 
adatok egyeznek a csatlakozó hálózati adataival.

m Figyelmeztetés! 
Minden esetben húzza ki a hálózati csatlakozódugót, 
mielőtt beállításokat végezne a készüléken.

8.1 �Az alaplap és az oszlop összeszerelése 
(2. ábra)

1.	 Tolja a gyorsbefogót (2) az oszlop (3) fölé.
2.	 Helyezze az oszlopot (3) az alaplapba (1) úgy, 

hogy az oszlop (3) alsó végén lévő vezetőcsap 
bepattanjon az alaplap (1) befogójának hornyába.

3.	 Húzza meg az alaplap (1) hátoldalán lévő elősze-
relt rögzítőcsavarokat (A) az imbuszkulccsal (19).

8.2 A párhuzamos ütköző összeszerelése (2. ábra)
1.	 A párhuzamos ütközőt (16) tolja az alaplap (1) 

hornyaiba.
2.	 Ügyeljen arra, hogy a horonycsapok a párhuza-

mos ütköző szárnyas csavarjai alatt (15) a hor-
nyokban egy irányba essenek.

3.	 Állítsa a párhuzamos ütközőt (16) a kívánt pozíci-
óba, és húzza meg szorosan a párhuzamos ütkö-
ző szárnyas csavarjait (15).

8.3 A fúrótokmányvédő felszerelése (3. ábra)
1.	 Helyezze a fúrótokmányvédőt (13) az állvány erre 

szolgáló furataiba.
2.	 A csavarokat (C) kézzel meghúzva rögzítse a fú-

rótokmányvédőt (13).

8.4 A fogantyú felszerelése (4. ábra)
A markolat (8) jobbkezesek számára a gép jobb ol-
dalára, balkezesek számára pedig a gép bal oldalára 
szerelhető fel.

A markolat (8) felszerelésekor ügyeljen arra, hogy a 
rendelkezésre álló illesztési felületek illeszkedjenek 
egymásba.
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1.	 Tolja a befogó tüskét (8.1) a markolatra (8).
2.	 Helyezze fel a távtartó hüvelyt (8.2) a befogó tüs-

kére (8.1).
3.	 A markolatot (8) felszerelt befogó tüskével (8.1) és 

távtartó hüvellyel (8.2) szerelje fel a befogóra (D).
4.	 Rögzítse a markolatot (8) a kereszthornyos csa-

varral (B).
5.	 Helyezze fel a markolat borítását (8.3) a marko-

latra (8).

A markolat (8) leszereléséhez távolítsa el a markolat 
borítását (8.3).
Ekkor fordított sorrendben távolítsa el a markolatot (8).

8.5 A mélységütköző felszerelése (5. ábra)
Helyezze a mélységütközőt (7) a ház erre szolgáló 
bemarásába.

8.6 �A mélységütköző szorítókarjának felszerelé-
se (5. ábra)

Szerelje fel a mélységütköző szorítókarját (6) úgy, 
ahogy a 5 ábra mutatja.

8.7 Felszerelés munkafelületre (6. ábra)
Rögzítse a berendezést a munkafelületre úgy, hogy 
az alaplapot (1) rácsavarozza (a felszereléshez szük-
séges alkatrészeket a csomag nem tartalmazza).
Ehhez használhatja az asztalra szerelés rögzítőkész-
letét (E).

9.	 Kezelés

9.1 A kijelző kezelése (7. ábra)
•	 A kijelző bekapcsolása/kikapcsolása:

Nyomja meg az (I, 2-3 másodperc) gombot annyi 
ideig, amíg a kijelző (9) be vagy ki nem kapcsol.

•	 A fúrásmélység/fordulatszám kijelzése:
Az (F) gomb megnyomásával ki lehet választani, 
hogy a kijelzőn a fordulatszám vagy a fúrásmély-
ség jelenjen meg.

•	 A nullpont meghatározása:
A (G) gomb megnyomásával meghatározható a fú-
rásmélység nullpontja.

•	 A lézerkereszt bekapcsolása/kikapcsolása:
A (H) gomb megnyomásával be- vagy kikapcsolha-
tó a lézerkereszt.

•	 A LED bekapcsolása/kikapcsolása:
Az (I) gomb megnyomásával be- vagy kikapcsol-
ható a LED.

9.2 Magasságállítás (1. ábra):
A gépfej pozíciójának beállítása a munkadarab ma-
gasságától és a szerszám hosszától függ.
1.	 Tartsa erősen a fogantyút (8).
2.	 Nyissa a magasságállítás szorítókarját (5).
3.	 Határozza meg a gépfej helyzetét a fogantyúval (8).
4.	 Rögzítse a gépfej pozícióját a magasságállítás 

szorítókarjával (5).

m Figyelem! 
A gépfej legalsó pozíciójában ügyeljen arra, hogy ne 
mozgassa a jelölésen túlra.

A magasságállítás szorítókarjával (5) rögzítse ebben 
a pozícióban a gépfejet. Ellenkező esetben megsé-
rülhet a vezető.

9.3 A fúrásmélység beállítása (1. ábra)
A mélységütközővel (7) meghatározható a fúrásmély-
ség.
1.	 Oldja ki a mélységütköző szorítókarját (6).
2.	 Végezzen próbafúrást. Amint a képernyőn (9) a 

kívánt mélység jelenik meg (ehhez lásd a 9.9), 
pontot is), rögzítse ismét a mélységütköző szorí-
tókarját (6).

3.	 A mélységütköző (7) rögzítésre került a kívánt fú-
rásmélységben.

9.4 �Szerszám befogása/kivétele (8. ábrák)
Befogás:
1.	 Fogja meg erősen a fúrótokmányt, és fordítsa a 

biztosítógyűrűt (K) „RELEASE“ irányba.
2.	 Fordítsa el a feszítőhüvelyt (L) az óramutató járá-

sának irányába, hogy a használni kívánt szerszá-
mot be lehessen helyezni. Közben fogja a tartó-
gyűrűt (J).

3.	 Helyezze be a használni kívánt szerszámot, tart-
sa meg, és forgassa el kézzel a feszítőhüvelyt (L) 
az óramutató járásával ellentétes irányba. Köz-
ben fogja a tartógyűrűt (J).

4.	 Fogja meg erősen a fúrótokmányt, és fordítsa a 
biztosítógyűrűt (K) „LOCK“ irányba.

Megjegyzés: 
Kis méretű fúró használatakor előzőleg állítsa be a 
szerszámbefogót a körülbelüli fúróátmérőre. Külön-
ben fennáll annak a veszélye, hogy a fúró nem lesz 
megfelelően központosítva.

Szerszám kivétele:
1.	 Fordítsa a biztosítógyűrűt (K) „RELEASE“ irány-

ba.
2.	 Fordítsa el a feszítőhüvelyt (L) az óramutató járá-

sának irányába, hogy a használni kívánt szerszá-
mot ki lehessen venni.

9.5 Szerszám beigazítása
1.	 Kapcsolja be a lézerkeresztet a kijelzőn (9). Lásd: 

9.1 A kijelző kezelése.
2.	 A két lézervonal metszéspontja pontosan meg-

mutatja Önnek a fúrási középpontot.
3.	 Helyezzen egy jelölést a munkadarabon a lézer-

keresztnél.
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m Figyelem: 
A fokozatválasztó kapcsolót (18) csak a berendezés 
kikapcsolt állapotában működtesse. Ha a fokozatvá-
lasztó kapcsoló (18) nem pattanna a helyére, kissé 
fordítsa el a fúrótokmányt (14).
Ha a fokozatválasztó kapcsolót (18) nem lehetne üt-
közésig elfordítani, forgassa el kissé a fúrótokmányt 
a fúróval.

Elektronikus fordulatszám-szabályozás:
Az elektronikus fordulatszám-szabályozással az egyes 
fokozatok fordulatszámai átmenet nélkül beállíthatók:
Állítsa be a fordulatszámot a fordulatszám-szabályo-
zó (12) segítségével.
Az aktuális fordulatszám leolvasható a kijelzőről (9).

9.9 A fúrásmélység kijelzése (1. ábra / 7. ábra)
1.	 Állítsa a kijelzőt (9) a „Fúrásmélység“ kijelzésére 

(F gomb).
2.	 Enyhén érintse a fúró csúcsát a munkadarabhoz.
3.	 Határozza meg a nullpontot a (G) gomb működ-

tetésével.
4.	 Végezzen fúrást, amíg a kívánt mélység nem jele-

nik meg a kijelzőn (9).

9.10 Be-/kikapcsolás (1. ábra)
m Ügyeljen arra, hogy a bekapcsolás előtt a fú-
rótokmányvédő (13) le legyen hajtva. 

Bekapcsolás: 
A berendezés bekapcsolásához nyomja meg a be-
kapcsoló gombot (11).
Kikapcsolás: 
A berendezés kikapcsolásához működtesse a kikap-
csoló gombot (10).

9.11 A fúrás menete (1. ábra)
1.	 Igazítsa be a munkadarabot, és szorítsa be a be-

fogóba.
2.	 Indítsa el a berendezést, és állítsa be a fordulat-

számot.
3.	 Fúrás végrehajtásához addig forgassa a foganty-

út (8) egyenletes előtolással, amíg el nem éri a 
kívánt fúrásmélységet. Fém fúrásakor szakítsa 
meg az előtolást egy kis időre, hogy a forgács el-
szakadhasson.

4.	 A fúrásmélység elérése után forgassa vissza a 
fogantyút (8) a kiindulási pozícióba.

5.	 Kapcsolja ki a készüléket.

9.6 A munkadarab befogása (9. ábra)
A megmunkálandó darabnak biztonságosan befog-
hatónak kell lennie. Ne dolgozzon olyan munkada-
rabbal, amelyet nem tud befogni.
A gyorsbefogó mélyedése a furat közepéhez legyen 
igazítva. Ellenkező esetben a gyorsbefogó blokkol-
hatja a fúrót vagy a fúrótokmányt.
1.	 Pozicionálja be a munkadarabot a lézerkereszttel.
2.	 Oldja ki a gyorsbefogó kart (17).
3.	 A gyorsbefogót (2) engedje felfeküdni a szerszá-

mon.
4.	 A munkadarab beszorításához fordítsa el a gyors-

befogó kart (17) az óramutató járásának irányába.
5.	 A gyorsbefogó (2) meglazításához fordítsa el a 

gyorsbefogó kart (17) az óramutató járásával el-
lentétes irányba.

9.7 Nagyobb munkadarabok befogása (9. ábra)
Nagyobb munkadarabok esetén használja a párhu-
zamos ütközőt (16):
1.	 Lazítsa meg a párhuzamos ütköző szárnyas csa-

varjait (15), és helyezze a párhuzamos ütközőt 
(16) az alaplap hornyaiba.

2.	 Húzza meg szorosan a párhuzamos ütköző szár-
nyas csavarjait (15).

3.	 Igazítsa be a munkadarabot a párhuzamos ütkö-
zőhöz (16), majd szorítsa be a gyorsbefogó (2) 
segítségével.

m Figyelmeztetés! 
Az asztal felső oldalánál szélesebb vagy hosszabb 
munkadarabok esetén gondoskodjon megfelelő alá-
támasztásról, pl. állvány vagy fűrészbak használatá-
val.
Az asztali fúrógép alaplapjánál hosszabb és széle-
sebb munkadarabok felborulhatnak, ha nincsenek 
megfelelően megtámasztva. A munkadarab elbille-
nése a fúrótokmányvédő vagy a vágó szerszám sé-
rülését okozhatja.

9.8 Fordulatszám beállítása (1. ábra)
A helyes fordulatszámot a megmunkálandó darabtól 
függően a szerszámátmérőnek megfelelően kell be-
állítani.

Mechanikus fokozatválasztás:
A fokozatválasztó kapcsolóval (18) két fordulat-
szám-tartományt lehet kiválasztani.

1. fokozat: 
Alacsony fordulatszámok (170-880 min-1) nagy szer-
számátmérőkhöz.
2. fokozat: 
Magas fordulatszámok (490-2600 min-1) kis szerszá-
mátmérőkhöz.
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•	 Lazítsa meg az imbuszcsavart oly módon, hogy az 
óramutató járásával ellentétes irányban kb. 2 fordu-
lattal kicsavarja.

•	 Rögzítse a fúrótokmány tengelyét a villáskulccsal 
(20), miközben a fúrótokmányt szabad kezével az 
óramutató járásával ellentétes irányba forgatja.

•	 Az új fúrótokmány rögzítését ellenkező sorrendben 
végezze.

A fúrótokmány cseréjéhez csak a gyártó által jóváha-
gyott fúrótokmányt használjon.
Rendelési szám: 390 6813 010

Szervíz-információk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kö-
vetkező részek már használat szerinti vagy termé-
szetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő ré-
szekre van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: Szénkefék, fúrók

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

12.	Tárolás

A készüléket és a készülék tartozékait egy sötét, szá-
raz és fagymentes valamint gyerekek számára nem 
hozzáférhető helyen tárolni. Az optimális tárolási hő-
mérséklet 5 és 30 °C között van.
Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolásá-
ban tárolja. 
Letakarással védje az elektromos szerszámot a por-
tól és a nedvességtől.
Tartsa a használati utasítást az elektromos szerszá-
mon.

13.	Elektromos csatlakozás

A telepített elektromos motor üzemkészen csat-
lakozik. A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE 
és DIN rendelkezéseknek. A vásárló által hasz-
nált hálózati csatlakozó, valamint az általa hasz-
nált hosszabbító vezeték is feleljen meg ezeknek 
az előírásoknak.

Fontos utasítások
A motor túlterhelés esetén magától kikapcsol. Az (el-
térő hosszúságú) hűtési idő után visszakapcsolhatja 
a motort.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek.
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése 
gyakran megsérül.
Ennek okai:
•	 Nyomási helyek, ha a vezetéket ablak- vagy ajtóré-

sen keresztül vezeti.
•	 Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűtlen 

rögzítése vagy vezetése miatt.

10.	Szállítás

•	 A szállításhoz hagyja az elektromos szerszámot az 
alaplapon (1).

11.	Tisztítás és karbantartás

m Figyelmeztetés!
Minden beállítás, karbantartás vagy javítás előtt húz-
za ki a hálózati csatlakozódugót!

Általános karbantartási intézkedések
Időnként törölje le egy kendővel a forgácsot és a port 
a gépről. A szerszám élettartamának meghosszabbí-
tása érdekében havonta olajozza a forgó alkatrésze-
ket. Ne olajozza meg a motort.
A műanyag tisztításához ne használjon maró anya-
gokat.

m Az olyan munkákat, amelyeket az üzemelteté-
si útmutató nem tartalmaz, bízza szakszervizre. 
Csak eredeti alkatrészeket használjon. A karban-
tartási és tisztítási munkák előtt mindig hagyja 
lehűlni a berendezést.
m Égésveszély áll fenn!

Minden használat előtt ellenőrizze a berendezés nyil-
vánvaló hiányosságait, pl. a laza, kopott vagy sérült 
alkatrészeket, valamint a csavarok és egyéb alkatré-
szek megfelelő illeszkedését. A sérült alkatrészeket 
cserélje ki.

Tisztítás
Ne használjon tisztítószert, illetve oldószert. A vegyi 
anyagok kikezdhetik a készülék műanyag alkatrésze-
it. Soha ne tisztítsa a berendezést folyó vízzel.

•	 Minden használat után alaposan tisztítsa meg a 
berendezést.

•	 A szellőzőnyílások és a berendezés felületének 
tisztítását puha kefével, ecsettel vagy ronggyal vé-
gezze.

•	 A forgács, por és szennyeződések eltávolításához 
esetleg használjon porszívót.

•	 Rendszeresen végezze el a mozgó alkatrészek ke-
nését.

Karbantartás
A berendezés nem tartalmaz olyan alkatrészt, amely 
karbantartást igényelne.

A fúrótokmány cseréje (10. ábra)
m Figyelmeztetés! Húzza ki a hálózati csatlako-
zódugót!

Szükséges szerszámok:
1 db villáskulcs (lapos) 16 mm
1 db imbuszkulcs 2,5 mm (a csomag nem tartalmazza)
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Ne dobja a használt berendezéseket a háztartá-
si hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-

ben nem szabad a háztartási hulladékba dobni. Ezt a 
terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell leadni. 
Ez történhet például egy hasonló termék vásárlása-
kor történő visszaadással vagy az elektromos és 
elektronikus berendezések hulladékait újrahasznosí-
tó hivatalos gyűjtőhelyen történő leadással. A hasz-
nált berendezések szakszerűtlen kezelése a használt 
elektromos és elektronikai berendezésekben gyak-
ran megtalálható potenciálisan veszélyes anyagok 
miatt negatív hatással lehet a környezetre és az em-
berek egészségére. Ezen termék szakszerű ártal-
matlanításával ráadásul a természeti erőforrások ha-
tékony használatához is hozzájárul. A használt 
berendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a város-
vezetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az elekt-
romos és elektronikus berendezések hivatalos gyűj-
tőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál 
érdeklődhet.

•	 Vágási hely a csatlakozóvezetéken való áthajtás 
miatt.

•	 Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 
kiszakítás miatt.

•	 Repedés a szigetelés öregedése miatt.

Az ilyen sérült csatlakozóvezetékeket nem szabad 
használni és a szigetelés sérülése miatt életveszé-
lyesek.
Rendszeresen ellenőrizze, hogy nem sérültek-e 
az elektromos csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, 
hogy ellenőrzéskor a csatlakozóvezeték ne legyen a 
hálózaton.
Az elektromos csatlakozóvezetékek feleljenek meg 
a vonatkozó VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak 
„H05VV-F“jelölésű csatlakozóvezetékeket használ-
jon.

A csatlakozóvezeték típus megnevezését a vezeté-
ken fel kell tüntetni.
Ha a csatlakozóvezeték cseréje szükséges, a bizton-
ság veszélyeztetésének kizárása érdekében bízza a 
gyártóra vagy képviselőjére.

Váltóáramú motor:
•	 A hálózati feszültség 220 - 240 V~ legyen.
•	 A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke-

resztmetszete 1,5 mm2 legyen.
•	 Az elektromos berendezések csatlakoztatását és 

javítását csak villamossági szakember végezheti.

Kérdései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
•	 Motor áramtípusa
•	 Motor típuscímkéjének adatai

14.	Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomagolás 
nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy pe-
dig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz.

A készülék és annak a tartozékai különböző anya-
gokból állnak, mint például fémből és műanyagokból. 
Vigye a károsult alkatrészeket a különhulladék meg-
semmisítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküz-
letben vagy a községi közigazgatásnál!

A csomagolás környezetbarát anyagokból ké-
szült, amelyeket a helyi szelektív hulladékgyűjtő 
pontokon ártalmatlaníthat.

Az elhasználódott készülék ártalmatlanítási lehe-
tőségeiről a helyi önkormányzatnál tájékozódhat.
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15.	Hibaelhárítás

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás

A készülék nem indul 
el

A motor, a kábel vagy a csatlakozó meghi-
básodott, a biztosíték kiold

Ellenőrizze a csatlakozóaljzatot, hálózati csatla-
kozóvezetéket, vezetéket, hálózati csatlakozót, 
adott esetben javíttassa meg villamossági szak-
emberrel. Ellenőrizze a biztosítékot

A be-/kikapcsoló gomb (11/10) meghibáso-
dott Javíttassa meg az ügyfélszolgálattal

A motor meghibásodott Javíttassa meg az ügyfélszolgálattal

Erős rezgések
Az alaplap (1) nincs rögzítve Rögzítse a gépet munkapadon vagy hasonlón

A szerszám nem központosan van befogva Ellenőrizze a szerszámot a fúrótokmányban (14)

A motor könnyen 
túlmelegszik

A motor túl van terhelve, a motor hűtése 
nem elegendő.

Akadályozza meg a motor fúrás közbeni túlter-
helését, Távolítsa el a port a motorról, hogy a 
motor optimális hűtése biztosítva legyen.

A motor túl zajos A tekercselések megsérültek, a motor 
meghibásodott. Ellenőriztesse az ügyfélszolgálattal
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CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den 
Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and 
standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour 
l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas 
para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para 
o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med neden-
stående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrek-
king hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och stan-
darder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i 
normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfelelo-
ségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi normelor 
UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и 
норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.
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Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director 

First CE: 2020
Subject to change without notice

Documents registar: Georg Kohler
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 62841-1:2015; EN 62841-3-13:2017; EN 60825-1-2014;
EN 55014-1:2017; EN55014-2:2015; EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-3:2013

Marke / Brand:					    scheppach
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  TISCHBOHRMASCHINE - DP60
						      BENCH PILLAR DRILL - DP60
						      PERCEUSE À COLONNE - DP60
Art.-Nr. / Art. no.:				    59068219927

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanti DK
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.


